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Geschäftszeiten in Aachen
Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
1. Samstag im Monat     10.00 - 13.00

Geschäftszeiten in Kaarst
Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch 10.00 - 13.00 geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Samstag 10.00 - 13.00 geschlossen

So finden Sie uns

Versteigerungslokal
Lothringerstraße 10 (evtl. 13)

B R I E F M A R K E N  G m b H

AUKTIONSHAUS

Parkhaus Galeria Kaufhof / Saturn
Wirichsbongardstr. 47 · 52062 Aachen
290 m - 3 Min. zu Fuß

Tiefgarage Kapuziner Karree Hauptpost
Borngasse 20 · 52064 Aachen
500 m - 6 Min. zu Fuß

Parkhaus Hauptbahnhof
Lagerhausstr. 20 · 52064 Aachen
500 m - 7 Min. zu Fuß

ACHTUNG
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Auktion
BADEN

am
12. Juni 2020

Besichtigung:
in unseren Geschäftsräumen Lothringerstraße 13

NUR MIT TERMIN

Die Besichtigungsplätze haben
2 m Abstand voneinander!

66.

Auktions- und Besichtigungszeiten
entnehmen Sie bitte dem Hauptkatalog

oder unseren Webseiten
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Symbole und Abkürzungen

 s schön
 ss sehr schön
 vz vorzüglich

bfr bankfrisch, prägefrisch
st Stempelglanz
PP polierte Platte, Spiegelglanz

Münzen

Briefmarken
 **, postfr. postfrisch ohne Falz
 *, ungebr. ungebraucht mit Falz
 (*), OG, NG ungebraucht ohne Gummi
  bzw. nachgummiert
 #, gest., gebr. gestempelt
 ], Brfst. Briefstück
 [, Brf. Brief
  R.-Brief Einschreibebrief
  Mi Michelpreis
  rep. repariert
  Zf. Zahnfehler
  Mgl. Mängel
  gepr. geprüft

 Stpl. Stempel
 SSt. Sonderstempel
 ESSt. Ersttagssonderstempel
 MH Markenheftchen
 ZD Zusammendruck
 GA Ganzsache
 MK Maximumkarte
 AK Ansichtskarte
 FDC Ersttagsbrief
 ETB Ersttagsblatt
 WZ Wasserzeichen
 o. WZ ohne Wasserzeichen
 Slg. Sammlung
 kpl. komplett

Spitzenbeteiligung

= Spitzenergebnisse

 65. Auktion:
Lose: 85,7 % verkauft

Schätzpreis: 560.360 € 

Zuschlag ohne Aufgelder: 

1.116.359 €
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Ort: ______________________________________________   Datum: ____________     Unterschrift: ____________________________

Auktions-Auftrag zur 66. Auktion
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Hiermit ermächtige ich die Firma AIX-PHILA Briefmarken GmbH für mich und meine Rechnung die unten aufgeführten Lose zu den mir bekannten 
und hiermit anerkannten „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ bis zur Höhe der nachstehenden Gebote zu kaufen. Werden die gebotenen 
Beträge nicht erreicht, wird interessewahrend entsprechend niedriger zugeschlagen. Die Provision für den Versteigerer beträgt 20 % 
des Zuschlagspreises. Dazu kommen eine Losgebühr von € 1,50 je Los und bei Versand die anfallenden Kosten für Porto und Versicherung. 
Alle Aufgelder unterliegen der gesetzlichen MWSt. von 19 %. Bei Versand in Drittländer (außerhalb der EU) bzw. in EU-Mitgliedsländer bei  
vorheriger Angabe der USt.-ID-Nr. entfällt die Umsatzsteuer.

Die Zusendung der gekauften Lose erfolgt gegen Vorauskasse. Sie können Ihren Kaufpreisantrag begrenzen, um möglichst viele Lose zu bieten, 
ohne Gefahr zu laufen, dass der von Ihnen vorgesehene Betrag nicht ausreicht.

Ich begrenze meinen Auftrag auf ca. € _________ + Aufgeld

Bitte ankreuzen: Aachen 
 Kaarst 

Selbstabholer

Versand  

AIX-Phila Briefmarken GmbH
Lothringerstraße 13
52062 Aachen

Kundennummer (über Ihrer Adresse):

Name:

Straße:

Ort:

Tel.:

Email:

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld LOS-Nr. Gebot Euro

ohne Aufgeld LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld LOS-Nr. Gebot Euro

ohne Aufgeld
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Ort: ______________________________________________   Datum: ____________     Unterschrift: ____________________________
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LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld
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Ort: ______________________________________________   Datum: ____________     Unterschrift: ____________________________
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LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

LOS-Nr. Gebot Euro
ohne Aufgeld

Wichtige Hinweise

1. Unsere Ausrufpreise sind so moderat angesetzt, dass wir Sie bitten, von Untergeboten Abstand zu nehmen.

2. Fehlende Qualitätsangaben bei Standardwerten nach 1900 bedeuten: Diese Marke, dieser Satz, dieser Block ist einwandfrei 
ohne Mängel, Manipulationen oder ähnliches. Etwaige Qualitätseinschränkungen werden angegeben. Bezeichnungen wie 
Pracht, Top usw. verwenden wir nur bei klassischen Marken.

3. Unsere Beschreibungen werden gewissenhaft vorgenommen. Die Beurteilung einer Marke ist natürlich immer subjektiv be-
einfl usst, so dass wir bei berechtigten Reklamationen auf Einzelmarken ein Rückgaberecht einräumen. Sollten Sie ein solches 
Stück einem Verbandsprüfer zur Begutachtung vorlegen, ist uns dies in jedem Fall unverzüglich mitzuteilen, damit sich die Re-
klamationsfrist verlängern kann. Zum Schutz versiegelte Marken sollten Sie nach Kauf und Erhalt der Plastikhülle entnehmen.

4. Sammlungen und Posten können aus verständlichen Gründen grundsätzlich nicht reklamiert werden. Wir bemühen uns, 
Ihnen im Vorfeld alle gewünschten Informationen telefonisch oder (in vertretbarem Rahmen) auch durch Fotokopien bzw. 
Scans zu übermitteln. Eine wirklich exakte Einschätzung  der oft sehr vielschichtigen Posten wird Ihnen aber natürlich nur 
durch eine persönliche Besichtigung gewährleistet.

5. Schriftliche Gebote werden von uns streng Interesse wahrend ausgeführt, d.h. Sie erhalten den Zuschlag eine Steigerungs-
stufe über dem zweithöchsten Gebot. Ein Beispiel: Sie bieten 200 €, Ihr direkter Gegenbieter 150 €, Sie erhalten den 
Zuschlag mit 155 €. 

6. Lose, die gegen GEBOT aufgerufen werden, beginnen mit 10 € und werden in den bekannten Stufen gesteigert. Auch 
hierbei gilt: Es wird Interesse wahrend zugeschlagen, d.h. Sie erhalten den Zuschlag -wie oben beschrieben- eine Stufe über 
dem zweithöchsten Gebot, unabhängig davon, wie hoch Sie auf dieses Los geboten haben.

7. Auch die nicht im Katalog abgebildeten Einzellose können größtenteils im Internet unter www.aixphila.de eingesehen 
werden.

8. Die komplette Ergebnisliste ist ab Montag nach der Auktion ebenfalls im Internet abrufbar. Natürlich geben wir Ihnen dann 
auch gerne telefonisch alle gewünschten Auskünfte über die Resultate.

9. Eine Rücklosliste erhalten alle, die schriftlich oder persönlich geboten haben unabhängig davon, ob ihre Gebote erfolgreich 
waren oder nicht. Der Rücklosverkauf beginnt am Montag nach einer Auktion (Besichtigung der Lose ab Dienstag) und 
endet am Schluss der darauf folgenden Woche. 

Important Information

1. As our starting prices are extremely moderate, we request you to refrain from underbidding for lots.

2. If no indication is made regarding the quality of standard material after 1900, it means that the stamp, set or block in ques-
tion is in perfect condition and has no fl aws, has not been manipulated etc. Possible defi ciencies in quality are indicated. We 
only use descriptions such as „Pracht“ („magnifi cent“), „Top“ etc. for classic stamps.

3. All our descriptions are carried out conscientiously. However, it is obvious that appraisal of a stamp is always infl uenced by 
subjective judgment. We are therefore prepared to grant a right of return for individual stamps in the case of justifi ed com-
plaints. Please let us know immediately if you have decided to give a stamp of this kind to an association examiner for an 
expert opinion. We can then lengthen the period for lodging complaints accordingly. Stamps which are sealed for protection 
should be removed from their plastic cover as soon as you have bought and received them.

4. We trust that you appreciate that we cannot as a rule accept complaints in the case of collections and mixed lots. We make 
every effort to provide you with all the information you require in advance of the auction, either by telephone or (within 
reason) by way of photocopies or scans. A truly precise assessment of mixed lots, which often contain a wide variety of 
material, is naturally only guaranteed if you view the items personally.

5. Written bids are always treated as maximums, i.e. the lot is knocked down to you for the amount which is one bidding stage 
above the second highest bid. For example: if you bid € 200 for a lot in writing and your direct counterbidder makes a bid 
of € 150, you will be awarded the lot for € 155. 

6. Lots which are called out at „Gebot“ have a starting price of € 10 and are auctioned in accordance with the standard bidding 
stages. The same also applies here: the lot is knocked down to you for the amount which refl ects your best interests, i.e. the 
amount which is one bidding stage above the second highest bid - as described above - irrespective of how high your bid was.

7. Most of the individual lots which are not pictured in the catalogue can be viewed on the Internet at www.aixphila.de.

8. The complete results list can also be found on the Internet on the Monday following the auction. Of course we are also 
happy to give you information regarding the results by telephone.

9. All customers who make bids in writing or in person receive a list of unsold lots, irrespective of whether their bids were 
successful or not. The sale of unsold lots begins on the Monday after the auction (viewing of these lots is possible on the 
Tuesday after the auction) and fi nishes at the end of the following week. 



außerhalb unserer Versteigerung bieten
wir Ihnen ständig in unseren Ladengeschäften

● gute Einzelmarken bzw. Sätze
 aller deutschen Gebiete

● Belege

● Sammlungen, Lots, Posten und
 ganze Nachlässe

● Münzen und Medaillen

● Zubehör und Kataloge aller
 gängigen Firmen

Liebe SammlerInnen

Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch 10.00 - 13.00 geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Samstag 10.00 - 13.00 geschlossen

Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
1. Samstag im Monat    10.00 - 13.00

Aachen
Lothringerstraße 13   ·   52062 Aachen

Tel.: 02 41 - 33 99 5  /  Fax: 33 99 7
www.aixphila.de   ·   info@aixphila.de

Kaarst
Friedensstraße 10   ·   41564 Kaarst

Tel.: 0 21 31 - 3 68 71 30  /  Fax: 3 68 71 32
www.aixphila.de   ·   shop@aixphila.de
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1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit Stempel "38" Engen, 
Fotoattest Stegmüller "ein dekoratives Exemplar"

510

Mi 1 a ] 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, vollrandiges Unterrandstück mit zentri-
schem Stempel "18" Bretten, Fotoattest Seeger "fehlerfrei"

514

Mi 1 b # 150,-



1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, waag. Zwischenstegpaar mit Plattenfehler 
"gestauchte Ecken" und Stempel "133" Sinsheim sowie schwarzem Feder-
zug auf der rechten Marke; neues Fotoattest Stegmüller "...eine rücksei-
tige Beschriftung mit Kopierstift  ist bildseitig nicht erkennbar. Besonders 
farbfrische und feine, tadellose Erhaltung..."

594

Mi 2 b ZW # 1500,-

1862, Freimarken 1 Kr silbergrau, Prachtstück mit L2 BRETTEN, neues 
Fotoattest Stegmüller "ein schönes Exemplar dieser in einwandfreier Erhal-
tung sehr seltenen Marke"

903

Mi 13 b # 2000,-
-  8  -



1862, Portomarken 12 Kr, TOP-Marke mit K2 WALDSHUT, neues Fotoattest 
Stegmüller "...tadellose Erhaltung...Bei der Vorlage handelt es ich um ein 
sehr dekoratives Exemplar dieser Baden-Seltenheit" (welches übrigens die 
Romanow-Sammlung geschmückt hat) (Mi 25000,-)

1164

Mi 3 x # 4000,-

1862, Freimarken 3 Kr ungezähnt, sogenanntes Stockach-Provisorium; links 
leicht berührt sonst voll- bis breitrandig geschnitten mit fast zentrischem 
K2 STOCKACH, neues Fotoattest Stegmüller "...große und wirkungsvolle 
Baden-Rarität"

1032

Mi 18 U # 5000,-

-  8  - -  9  -



1862, Portomarken 12 Kr diagonal halbiert (linke obere Hälfte) auf NN-Brief 
aus Säckingen (Stempel "121" sowie K2); lt. neuem Fotoattest Stegmül-
ler ist die Erhaltung ursprünglich und tadellos "...es handelt sich um eine 
sehr dekorative Altdeutschland-Seltenheit", welche immerhin schon der 
Sammlung Rothschild angehört hat

1165

Mi 3 xH [ 6000,-

-  10  -



1862, Portomarken 12 Kr waagerecht halbiert (untere Hälfte) auf NN-Brief 
aus Säckingen (Stempel "121" sowie K2); lt. neuem Fotoattest Stegmüller 
ist die Erhaltung ursprünglich und tadellos "...es handelt sich um eine sehr 
dekorative Altdeutschland-Seltenheit"

1166

Mi 3 xH [ 6000,-

-  10  - -  11  -
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1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit 
blauem Stempel "4" Aglasterhausen, Fotoattest 
Seeger

500

Mi 1 a # 250,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
blauem Stempel "17" Boxberg, sign.

501

Mi 1 a # 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit 
zentrischem Stempel "92" Mösskirch, mehrfach 
signiert

502

Mi 1 a # 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit 
Stempel "95" Müllheim, Altattest Seeger

503

Mi 1 a # 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit 
Stempel "112" Radolfzell, Fotoattest Seeger

504

Mi 1 a # 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
Stempel "25" Konstanz, Fotoattest Seeger

505

Mi 1 a # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
Stempel "73" Krautheim, sign.

506

Mi 1 a # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
Stempel "87" Mannheim, Fotoattest Stegmüller

507

Mi 1 a # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
Stempel "131" Schwetzingen, mehrfach sign.

508

Mi 1 a # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück mit 
Stempel "148" Villingen, sign.

509

Mi 1 a # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke 
mit Stempel "38" Engen, Fotoattest Stegmüller 
"ein dekoratives Exemplar"

510

Mi 1 a ] 200,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit 
Stempel "50" Gernsbach, Fotoattest Englert

511

Mi 1 a ] 200,-

BADEN
Freitag, den 12. Juni 2020
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1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, Prachtstück zusammen mit 3 Kr 
(senkr. Bugspur) auf Brief aus Geisingen (Stempel "47"), neues Fotoattest 
Stegmüller "...ursprüngliche und sehr dekorative Buntfrankatur"

512

Mi 1 a, 2 a ] 500,-

1851, Freimarken 1 Kr auf sämisch, TOP-Marke mit rotem Stempel "153" 
Waldshut und (teils knapp geschnittener) 3 Kr auf großem Briefteil, sign.

513

Mi 1 a, 3 ] 300,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, vollrandiges Unter-
randstück mit zentrischem Stempel "18" Bretten, 
Fotoattest Seeger "fehlerfrei"

514

Mi 1 b # 150,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit fast 
zentrischem Stempel "2" Achern, sign.

515

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "4" Aglasterhausen, sign.

516

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "6" Altbreisach, sign.

517

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "25" Konstanz, sign.

518

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "38" Engen, sign.

519

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Unterrandstück mit 
Stempel "49" Gerlachsheim, sign.

520

Mi 1 b # 50,-

521 1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "55" Haslach

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "57" Heidelberg, sign.

522

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "79" Lahr

523

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "101" Oberkirch, sign.

524

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "104" Offenburg, sign.

525

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "131" Schwetzingen, sign.

526

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "157" Wertheim, sign.

527

Mi 1 b # 50,-
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1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "159" Wiesloch, Fotoattest Englert

528

Mi 1 b # 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "8" Baden, sign.

529

Mi  1 b ] 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "93" Mosbach

530

Mi 1 b ] 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück mit 
Stempel "118" Riegel, sign.

531

Mi 1 b ] 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, Prachtstück 
mit Stempel "128" Schliengen, sign.

532

Mi 1 b ] 50,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, 
waag. Prachtpaar mit schwarzem 
Stempel "87" Mannheim, sign.

533

Mi 1 b (2) # 100,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, 
waag. Prachtpaar mit schwarzem 
Stempel "69", Kenzingen, sign.

534

Mi 1 b (2) # 100,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, 
waag. Prachtpaar mit schwar-
zem mittig aufgesetzten Stempel 
"145" Triberg, sign.

535

Mi 1 b (2) ] 100,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, 
waag. Prachtpaar mit schwarzem 
Stempel "148" Villingen, sign.

536

Mi 1 b (2) ] 100,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, senkr. Prachtpaar 
mit schwarzem glasklaren Stempel "139" Stockach, 
Fotoattest Englert

537

Mi 1 b (2) ] 100,-

1851, Freimarken 1 Kr auf braun, senkrechter 
vollrandiger Dreierstreifen mit Stempel "130" 
Schopfheim in lt. Altattest Unverfehrt "allerbester 
Erhaltung"

538

Mi 1 b (3) ] 250,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
blauem Stempel "4" Aglasterhausen, sign.

539

Mi 2 a # 50,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "46" Gaggenau

540

Mi 2 a # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "61" Höllsteig

541

Mi 2 a # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
blauem Stempel "114" Rappenau

542

Mi 2 a # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb (dickes Papier), 
Prachtstück mit blauem Stempel "144" Thiengen, 
Altattest Bühler

543

Mi 2 a # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
K2 EPPINGEN, sign.

544

Mi 2 a # 30,-
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1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
blauem Stempel "162" Zell am Harmersbach

545

Mi  2 a # 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
rotem Stempel "153" Waldshut, Altattest Seeger

546

Mi 2 a # 20,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "78" Ladenburg, sign.

547

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "84 Lörrach, sign.

548

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "85" Ludwigshafen

549

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "95" Müllheim, sign.

550

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
zentrischem Stempel "99" Neckargemünd, sign.

551

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück mit 
Stempel "127" Schiltach

552

Mi 2 a # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück 
mit blauem Stempel "10" Beuggen, sign.

553

Mi 2 a ] 100,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück 
mit rotem Stempel "63" Hüfi ngen, sign.

554

Mi 2 a ] 50,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück 
mit blauem Stempel "66"  Jestetten, sign.

555

Mi 2 a ] 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück 
mit Stempel "21" Bühl

556

Mi 2 a ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück 
mit zentrischem Stempel "55" Haslach, sign.

557

Mi 2 a ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Pracht-
stück mit Stempel "114" Rappenau

558

Mi 2 a ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Pracht-
stück mit Stempel "141" Stühlingen

559

Mi 2 a ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, senkrech-
ter gut geschnittener Dreierstreifen mit blauem 
Stempel "117" Riedern, sign.

560

Mi 2 a (3) ] 50,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück auf Brief aus BRETTEN, 
sign.

561

Mi 2 a [ 25,-
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1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb, Prachtstück auf Brief aus Neustadt, 
sign.

562

Mi 2 a [ 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf orangegelb mit Plattenfehler 
"gebrochene Einfassungslinie, Prachtstück mit zentri-
schem Stempel "148" Villingen

563

Mi 2 aI # 40,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, linke obere Bogene-
cke mit Stempel "4" Aglasterhausen, sign.

564

Mi 2 b # 50,-
1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Unterrandstück mit 
blauem Stempel "63" Hüfi ngen, sign.

565

Mi 2 b # 50,-
1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit blauem 
Stempel "119" Rippoldsau, sign.

566

Mi 2 b # 50,-
1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Oberrandstück mit 
(etwas schwerem) Stempel "23" Burkheim, sign.

567

Mi 2 b # 40,-
1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, linkes 
Randstück mit Stempel "19" Bruchsal

568

Mi 2 b # 30,-
1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, li. unteres Eckrand-
stück mit Stempel "24" Karlsruhe

569

Mi 2 b # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Oberrandstück mit 
Stempel "43" Freiburg, Altattest Unverfehrt

570

Mi 2 b # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, li. unteres Eckrand-
stück mit Stempel "143" Todtnau

571

Mi 2 b # 30,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Unterrandstück mit 
Stempel "25" Konstanz, sign.

572

Mi 2 b # 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Oberrandstück mit 
Stempel "130" Schopfheim, sign.

573

Mi 2 b # 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "13" Bischofsheim a.d.T., sign.

574

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit zentri-
schem Stempel "21" Bühl, sign.

575

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "47" Geisingen, sign.

576

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb mit zentrischem roten 
Stempel "115" Rastatt, sign.

577

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "118" Riegel, sign.

578

Mi 2 b # Gebot
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1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, rechtes Seitenrand-
stück mit Stempel "133" Sinsheim, sign.

579

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Unterrandstück mit 
Stempel "141" Stühlingen, sign.

580

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Unterrandstück mit 
Stempel "148" Villingen

581

Mi 2 b # Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Unterrandstück mit Stempel "121" 
Säckingen

582

Mi 2 b ] 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
rotem Stempel "150" Waghäusel, sign.

583

Mi 2 b ] 25,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "1" Aach, sign.

584

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Oberrandstück mit 
Stempel "12" Bischofsheim a.Rh., sign.

585

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "28" Durlach, sign.

586

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "50" Gernsbach

587

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit  
blauem Stempel "66" Jestetten, sign.

588

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, re. Randstück mit 
Stempel "79" Lahr

589

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "93" Mosbach

590

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit 
Stempel "103" Oberscheffl enz

591

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, rechtes Seiten-
randstück mit Stempel "153" Waldshut, sign.

592

Mi 2 b ] Gebot

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb, Prachtstück mit rotem Stempel "115" 
Rastatt auf Brief nach Bruchsal, sign.

593

Mi 2 b [ 25,-
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1851, Freimarken 3 Kr auf 
gelb, waag. Zwischenstegpaar 
mit Plattenfehler "gestauch-
te Ecken" und Stempel "133" 
Sinsheim sowie schwarzem 
Federzug auf der rechten Marke; 
neues Fotoattest Stegmüller "...
eine rückseitige Beschriftung mit Kopierstift  ist bildseitig nicht erkennbar. 
Besonders farbfrische und feine, tadellose Erhaltung..."

594

Mi 2 b ZW # 1500,-

1851, Freimarken 3 Kr auf gelb 
zusammen mit 6 Kr (Oberrand-
stück) und blauem Stempel "74" 
Krotzingen, sign.

595

Mi 2 b, 3 b ] 40,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "19" Buchen, sign.

596

Mi 3 a # 40,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "55" Haslach, sign.

597

Mi 3 a # 40,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "162" Zell a.H., sign.

598

Mi 3 a # 30,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
Stempel "167" Heidelsheim

599

Mi 3 a # 30,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
Stempel "13" Bischofsheim a.d.T., sign.

600

Mi 3 a # Gebot

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
Stempel "21" Bühl, sign.

601

Mi 3 a # Gebot

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
Stempel "112" Radolfzell, sign.

602

Mi 3 a # Gebot

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, 
waag. Prachtpaar mit Stempel "3" 
Adelsheim, sign.

603

Mi 3 a (2) # 50,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "17" Boxberg, sign.

604

Mi 3 a ] 50,-

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Prachtstück 
mit Stempel "130" Schopfheim, sign.

605

Mi 3 a ] Gebot

1851, Freimarken 6 Kr auf blaugrün, Brief aus Konstanz (Stempel "25"), 
sign.

606

Mi 3 a [ 40,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "119" Rippoldsau, sign.

607

Mi 3 b # 40,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
blauem Stempel "125" Schallstadt, sign.

608

Mi 3 b # 25,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Oberrandstück 
mit Stempel "6" Altbreisach, sign.

609

Mi 3 b # 20,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "2" Achern, sign.

610

Mi 3 b # Gebot
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1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "12" Bischofsheim a.Rh., sign.

611

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "13" Bischofsheim a.d.T., sign.

612

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "21" Bühl

613

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, re. Randstück 
mit Stempel "41" Ettenheim, sign.

614

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes Randstück 
mit Stempel "49" Gerlachsheim, sign.

615

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "57" Heidelberg

616

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes Randstück 
mit Stempel "70" Kippenheim, sign.

617

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, re. Randstück 
mit Stempel "72" Kork

618

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, re. Randstück 
mit Stempel "95" Müllheim, sign.

619

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "121" Säckingen, sign.

620

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Unterrandstück 
mit Stempel "122" Salem, sign.

621

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "130" Schopfheim, sign.

622

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
Stempel "132" Singen

623

Mi 3 b # Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, rechts leicht 
berührte Marke mit rotem Stempel "167" Heidels-
heim, Befund Stegmüller

624

Mi 3 b ] 70,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück 
mit rotem Stempel "150" Waghäusel, sign.

625

Mi 3 b ] 25,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Unterrand-
stück mit Stempel "156" Weinheim, sign.

626

Mi 3 b ] 25,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes 
Randstück mit Stempel "16" Bonndorf

627

Mi 3 b ] 20,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes 
Randstück mit Stempel "139" Stockach

628

Mi 3 b ] 20,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes 
Randstück mit Stempel "154" Walldürn, sign.

629

Mi 3 b ] 20,-
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1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, linkes 
Randstück mit Stempel "79" Lahr

630

Mi 3 b ] Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück 
mit Stempel "104" Offenburg, sign.

631

Mi 3 b ] Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Prachtstück mit 
rotem Stempel "115" Rastatt, sign.

632

Mi 3 b ] Gebot

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Brief von Baden (Stempel "8") nach 
Donaueschingen, sign.

633

Mi 3 b [ 30,-

1852, Freimarken 6 Kr auf gelbgrün, Brief von Königsschaffhausen (Stempel 
"75") nach Rastatt

634

Mi 3 b [ 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "53" Haltingen, sign.

635

Mi 4 a # 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
blauem Stempel "71" Kleinlaufenburg, sign.

636

Mi 4 a # 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "119" Rippoldsau, sign.

637

Mi 4 a # 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "115" Rastatt, sign.

638

Mi 4 a # 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "130" Schopfheim, sign.

639

Mi 4 a # 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "139" Stockach, sign.

640

Mi 4 a # 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "31" Eberbach

641

Mi 4 a # 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "79" Lahr

642

Mi 4 a # 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "128" Schliengen, sign.

643

Mi 4 a # 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "144" Thiengen, sign.

644

Mi 4 a # 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
rotem Stempel "153" Waldshut, sign.

645

Mi 4 a ] 50,-
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1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück 
mit blauem Stempel "162" Zell a.H., sign.

646

Mi 4 a ] 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "25" Konstanz, sign.

647

Mi 4 a ] 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Pracht-
stück mit Stempel "43" Freiburg, sign.

648

Mi 4 a ] 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
zentrischem Stempel "84" Lörrach

649

Mi 4 a ] 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück mit 
Stempel "127" Schiltach, sign.

650

Mi 4 a ] 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Pracht-
stück mit blauem Stempel "144" Thiengen, 
sign.

651

Mi 4 a ] 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Prachtstück 
mit Stempel "87" Mannheim, sign.

652

Mi 4 a ] 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Brief von Heidelberg (Stempel "57") 
nach Oldenburg, sign.

653

Mi 4 a [ 80,-

1851, Freimarken 9 Kr auf altrosa, Brief von Kleinlaufenburg (Stempel 
"71") nach Stuttgart, sign.

654

Mi 4 a [ 80,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
rotem Stempel "100" Neustadt, sign.

655

Mi 4 b # 50,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, re. 
Randstück mit Stempel "95" Müllheim, 
Altattest Unverfehrt

656

Mi 4 b # 40,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
blauem Stempel "92" Mößkirch

657

Mi 4 b # 25,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
blauem Stempel "130" Schopfheim

658

Mi 4 b # 25,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "8" Baden, sign.

659

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "24" Karlsruhe

660

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "49" Gerlachsheim, sign.

661

Mi 4 b # Gebot
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1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, linkes Randstück 
mit Stempel "57" Heidelberg

662

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "66" Jestetten

663

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "78" Ladenburg

664

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, linkes Randstück 
mit Stempel "93" Mosbach

665

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "100" Neustadt

666

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "109" Pforzheim, sign.

667

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "130" Schopfheim

668

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "134" Brennet, sign.

669

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "143" Todtnau, sign.

670

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "145" Triberg, sign.

671

Mi 4 b # Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "148" Villingen, sign.

672

Mi 4 b # Gebot
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "153" Waldshut

673

Mi 4 b # Gebot
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "163" Zell i.W., sign.

674

Mi 4 b # Gebot
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
blauem Stempel "162" Zell a.H., sign.

675

Mi 4 b ] 30,-
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
blauem Stempel "130" Schopfheim, sign.

676

Mi 4 b ] 25,-
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Briefvorderseite von Langenbrücken 
(Stempel "80") nach Dresden

677

Mi 4 b ] 25,-
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "2" Achern

678

Mi 4 b ] Gebot
1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück 
mit rotem Stempel "28" Durlach, sign.

679

Mi 4 b ] Gebot
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1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "42" Ettlingen, sign.

680

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "45" Furtwangen

681

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "53" Haltingen, sign.

682

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück 
mit Stempel "62" Hornberg

683

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "87" Mannheim

684

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "122" Salem

685

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück mit 
Stempel "162" Zell a.H.

686

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Prachtstück 
mit Stempel "164" Eisenbahnbüro

687

Mi 4 b ] Gebot

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, senkr. Paar mit 
Stempel "19" Bruchsal, sign.

688

Mi 4 b (2) ] 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, kleiner Faltbrief aus Kehl (Stempel "68")689

Mi 4 b [ 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, Brief von Karlsruhe (Stempel "177") 
nach Bielefeld

690

Mi 4 b [ 30,-

1851, Freimarken 9 Kr auf lilarosa, 2 Marken nebeneinander geklebt auf 
Brief von Mannheim (Stempel "87") nach Kenzingen

691

Mi 4 b (2) [ 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "165" 
Rittersbach, Befund Stegmüller

692

Mi 5 # 150,-
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1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit breitem 
Oberrand und Stempel "121" Säckingen

693

Mi 5 # 50,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "44" 
Freudenberg

694

Mi 5 # 40,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "125" Schallstadt, sign.

695

Mi 5 # 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "113" 
Randegg

696

Mi 5 # 25,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "125" 
Schallstadt

697

Mi 5 # 20,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück vom linken Bogen-
rand mit Uhrradstempel "3", sign.

698

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit zentrischem 
Stempel "4" Aglasterhausen, sign.

699

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "17" 
Boxberg

700

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit zentrischem 
Uhrradstempel "17"

701

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "21" 
Bühl, Altattest Unverfehrt

702

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "33" 
Eichtersheim, sign.

703

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "53" 
Haltingen

704

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "66" 
Jestetten, sign.

705

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "71" 
Kleinlaufenburg

706

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "74" 
Krotzingen, sign.

707

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Teil der 
Nachbarmarke und Stempel "80" Langenbrücken

708

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "89" 
Meersburg, sign.

709

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, allseits breit geschnittenes 
Prachtstück mit Stempel "92" Möskirch, Fotoattest 
Englert

710

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "95" 
Müllheim, sign.

711

Mi 5 # Gebot
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1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "98" 
Neckarbischofsheim, sign.

712

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück vom rechten Rand 
mit Stempel "99" Neckargemünd

713

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "106" 
Orschweiler, sign.

714

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "115" 
Rastatt

715

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Teil der 
Nachbarmarke und Stempel "175" Baden-Bahnhof, 
sign.

716

Mi 5 # Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, senkr. Paar vom linken 
Bogenrand mit Stempel "97" Munzingen, sign.

717

Mi 5 (2) # 80,-

1853, Freimarken 1 Kr, senkr. üppig geschnittenes  
Paar mit Stempel "2" Achern, sign.

718

Mi 5 (2) # 40,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar 
mit Uhrradstempel "4", sign.

719

Mi 5 (2) # 40,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar mit 
Uhrradstempel "13", sign.

720

Mi 5 (2) # 40,-

1853, Freimarken 1 Kr, senkr. Dreierstreifen vom 
Oberrand mit Stempel "15" Blumenfeld, sign.

721

Mi 5 (3) # 150,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Dreierstreifen mit Stempel "101" Oberkirch722

Mi 5 (3) # 50,-

1853, Freimarken 1 Kr, üblich geschnittene Marke 
mit Stempel "Charge" ("auf Marke alleine sehr 
selten"), Fotoattest Englert

723

Mi 5 ] 100,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Uhrrad-
stempel "1"

724

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "20"

725

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"24" Carlsruhe

726

Mi 5 ] Gebot
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1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Teil der 
Nachbarmarke und Stempel "43" Freiburg

727

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"50" Gernsbach

728

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit 
Stempel "85" Ludwigshafen, sign.

729

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "100" 
Neustadt

730

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"131" Schwetzingen

731

Mi 5 ] Gebot

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "30" Dürrheim

732

Mi 5 (2) ] 80,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. 
Paar mit Stempel "140" Lichte-
nau, sign.

733

Mi 5 (2) ] 50,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar vom rechten Rand mit Stempel "27" 
Donaueschingen

734

Mi 5 (2) ] 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "123" St. Blasien, 
sign.

735

Mi 5 (2) ] 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "135" Staufen

736

Mi 5 (2) ] 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, waag. Dreierstreifen vom Oberrand mit Stempel 
"35" Elzach, sign.

737

Mi 5 (3) ] 80,-

1853, Freimarken 1 Kr, Prachtstück vom Unterrand auf Brief aus Ettlingen 
(Stempel "42")

738

Mi 5 [ 30,-

1853, Freimarken 1 Kr, senkr. Paar auf Werbebrief aus Mannheim (Stempel 
"87"), sign.

739

Mi 5 (2) [ 70,-

1853, Freimarken 1 und 3 Kr 
zusammen auf Briefstück mit 
Stempel "50" Gernsbach

740

Mi 5, 6 ] Gebot



-  26  - -  27  -

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit blauem Stempel 
"119" Rippoldsau, sign.

741

Mi 6 # 30,-

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "113" 
Randegg, sign.

742

Mi 6 # 25,-

1853, Freimarken 3 Kr, Oberrandstück mit Stempel 
"173" Steinbach, sign.

743

Mi 6 # 25,-

1853, Freimarken 3 Kr, rechtes Randstück mit 
Stempel "95" Müllheim

744

Mi 6 # Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Unterrandstück mit Stempel 
"156" Weinheim, sign.

745

Mi 6 # Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, waag. Paar mit 
Stempel "7" Appenweier, sign.

746

Mi 6 (2) # 20,-

1853, Freimarken 3 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "101" Oberkirch, sign.

747

Mi 6 (2) # Gebot

1853, Freimarken 3 Kr links leicht berührt mit blauem 
Stempel "10" Beugen, Befund Stegmüller

748

Mi 6 ] 80,-

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit grünem 
Stempel "92" Mößkirch, sign.

749

Mi 6 ] 70,-

1853, Freimarken 3 Kr, üppig geschnittenes Pracht-
stück mit blauem Stempel "110" Pfullendorf, sign.

750

Mi 6 ] 30,-

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"117" Riedern, sign.

751

Mi 6 ] 25,-

1853, Freimarken 3 Kr, Oberrandstück mit Stempel 
"122" Salem, sign.

752

Mi 6 ] 25,-

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "5" 
Altbreisach

753

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit rotem 
Stempel "28" Durlach, sign.

754

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "35" 
Elzach

755

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"36" Emmendingen, sign.

756

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Oberrandstück mit 
Stempel "43" Freiburg

757

Mi 6 ] Gebot
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1853, Freimarken 3 Kr, li. unteres Eckrandstück 
mit Stempel "43" Freiburg

758

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"49" Gerlachsheim

759

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "53" Haltingen, sign.760

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "66" Jestetten, sign.

761

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "74" Krotzingen, sign.

762

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "75" 
Königsschaffhausen

763

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, re. unteres Eckrandstück 
mit Stempel "83" Freiburg, sign.

764

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"85" Ludwigshafen

765

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Unterrandstück mit Stempel 
"116" Renchen

766

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit 
Stempel "129" Schönau

767

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit zentrischem 
Stempel "139" Stockach, sign.

768

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr, rechtes Randstück mit 
Stempel "149" Vöhrenbach, sign.

769

Mi 6 ] Gebot

1853, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Enstthal (Stempel "40")770

Mi 6 [ 100,-

1853, Freimarken 3 Kr, waag. Dreierstreifen auf Brief aus Riegel (Stempel 
"118"), Altattest Unverfehrt

771

Mi 6 (3) [ 40,-

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "110" Pfullendorf, sign.

772

Mi 7 # 30,-
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1853, Freimarken 6 Kr, verschwenderisch geschnit-
tenes Unterrandstück mit Stempel "140" Lichtenau

773

Mi 7 # 30,-

1853, Freimarken 6 Kr, Unterrandstück mit Stempel 
"144" Thiengen

774

Mi 7 # 30,-

1853, Freimarken 6 Kr, üppig geschnittenes Unter-
randstück mit Stempel "13" Bischofsheim a.d.T., sign.

775

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "19" 
Bruchsal, sign.

776

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "62" 
Hornberg, sign.

777

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit rotem Stempel 
"115" Rastatt

778

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "146" 
Überlingen

779

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "177", 
Karlsruhe, sign.

780

Mi 7 # Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, linkes Randstück mit 
Stempel "52" Griesbach, sign.

781

Mi 7 ] 30,-

1853, Freimarken 6 Kr, linkes Randstück mit 
Stempel "133" Sinsheim, sign.

782

Mi 7 ] 30,-

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "2" 
Achern

783

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "11" 
Biberach, sign.

784

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"12" Bischofsheim a. Rh.

785

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"50" Gernsbach, sign.

786

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel "70" 
Kippenheim, sign.

787

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"100" Neustadt

788

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"109" Pforzheim

789

Mi 7 ] Gebot

1853, Freimarken 6 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"114" Rappenau

790

Mi 7 ] Gebot
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1853, Freimarken 6 Kr auf Brief aus Gerlachsheim (Stempel "49")791

Mi 7 [ 25,-

1853, Freimarken 6 Kr auf Brief aus Ettenheim (Stempel "41")792

Mi 7 [ 20,-

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstempel 
"8", sign.

793

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "19" 
Bruchsal

794

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "21" 
Bühl

795

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "50" 
Gernsbach, sign.

796

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "74" 
Krotzingen

797

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Unterrandstück mit Stempel 
"93" Mosbach, sign.

798

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "133" 
Sinsheim

799

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "154" 
Walldürn, sign.

800

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Unterrandstück mit Stempel 
"162" Zell a.H., sign.

801

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "177", 
Karlsruhe, sign.

802

Mi 8 # Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, waag. Paar mit 
rotem Stempel "115" Rastatt, sign.

803

Mi 8 (2) # 50,-

1858, Freimarken 3 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "57" Heidelberg, sign.

804

Mi 8 (2) # 40,-

1858, Freimarken 3 Kr, senkr. Dreierstreifen mit 
Stempel "115" Rastatt, Altattest Unverfehrt

805

Mi 8 (3) # 100,-
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1858, Freimarken 3 Kr auf großem Briefteil aus Eichtersheim (Stempel 
"33"), sign.

806

Mi 8 ] 30,-
1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "71", Kleinlaufenburg, sign.

807

Mi 8 ] 30,-
1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit blauem 
Stempel "100", Neustadt, sign.

808

Mi 8 ] 30,-
1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"119" Rippoldsau

809

Mi 8 ] 30,-
1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrrad-
stempel "7", sign.

810

Mi 8 ] Gebot
1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"13" Bischofsheim a.Rh.

811

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"80" Langenbrücken

812

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "84" 
Lörrach, sign.

813

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"85" Ludwigshafen

814

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"130", Schopfheim, sign.

815

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "134" 
Brennet

816

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "163" Zell i.W., sign.817

Mi 8 ] Gebot

1858, Freimarken 3 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "92" Mößkirch, sign.

818

Mi 8 (2) ] 40,-

1858, Freimarken 3 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "121" Säckingen, sign.

819

Mi 8 (2) ] 40,-

Wegen des zu erwartenden Andrangs 
sowie des begrenzten Platzangebotes 

bitten wir alle Interessenten aus

 Aachen und Umgebung
mit uns einen Besichtigungstermin zu vereinbaren!
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1858, Freimarken 3 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "130" Schopfheim, 
sign.

820

Mi 8 (2) ] 40,-

1858, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Müllheim (Stempel "95"), sign.821

Mi 8 [ 30,-

1858, Freimarken 3 Kr, senkr. Dreierstreifen auf Brief aus Randegg (das 
Markenbild nicht berührender Vortrennschnitt zwischen den beiden 
unteren Marken), sign.

822

Mi 8 (3) [ 50,-

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "4" 
Aglasterhausen

823

Mi 9 # Gebot

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Uhrradstempel 
"10"

824

Mi 9 # Gebot

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel "36" 
Emmendingen

825

Mi 9 # Gebot

1860, Freimarken 1 Kr, waag. Paar 
mit Uhrradstempel "15", sign.

826

Mi 9 (2) # 30,-

1860, Freimarken 1 Kr, senkr. Paar mit Stempel "27" 
Donaueschingen

827

Mi 9 (2) # 20,-

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"30", Dürrheim

828

Mi 9 ] 25,-

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"19" Bruchsal

829

Mi 9 ] Gebot

1860, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit Uhrradstem-
pel "22", sign.

830

Mi 9 ] Gebot

1860, Freimarken 1 Kr, senkr. Paar mit Stempel 
"92" Mößkirch, sign.

831

Mi 9 (2) ] 25,-

1860, Freimarken 1 Kr, waag. Paar mit Uhrradstempel "6", sign.832

Mi 9 (2) ] 20,-

1860, Freimarken 1 Kr, senkr. Paar mit Uhrradstem-
pel "13", sign.

833

Mi 9 (2) ] 20,-
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1860, Freimarken 1 Kr, waag. Paar und Einzelmarke auf großem Briefstück 
aus Riedern (Nummern-, Uhrrad- und Ortsstempel)

834

Mi 9 (3) ] 40,-

1860, Freimarken 1 Kr auf Brief aus Heidelsheim (Stempel "167")835

Mi 9 [ 30,-

1860, Freimarken 1 Kr auf Brief aus Thiengen (Stempel "144")836

Mi 9 [ 25,-

1860, Freimarken 1 Kr auf Brief aus Bretten (Stempel "18")837

Mi 9 [ 20,-

1860, Freimarken 1 Kr, waag. Viererstreifen zusammen mit Einzelmarke 
(nur diese mit Zahnfehler) und Zackenkranzstempel "24" auf Briefteil nach 
Kandern, neues Fotoattest Stegmüller "...dekorative und seltene Einheit" 
(aus Sammlungen Burrus und Romanow)

838

Mi 9 (5) [ 300,-

1860, Freimarken 1 Kr 2x zusammen mit 6 Kr und Stempel "144" Thiengen, 
sign.

839

Mi 9 (2), 10 ] 25,-

1860, Freimarken 1 Kr 
zusammen mit 3 Kr und K2 
WALDSHUT

840

Mi 9, 18 ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, Pracht-
stück mit Stempel "64" Hemsbach, sign.

841

Mi 10 a # 50,-

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, Pracht-
stück mit Stempel "150" Waghäusel

842

Mi 10 a # Gebot

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, Pracht-
stück mit Stempel "19" Bruchsal, sign.

843

Mi 10 a ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, 
Prachtstück mit Stempel "92" Mößkirch

844

Mi 10 a ] Gebot
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1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, Pracht-
stück mit Stempel "160" Wilferdingen

845

Mi 10 a ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, Pracht-
stück mit Stempel "164" Eisenbahnbüro

846

Mi 10 a ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau auf Briefhülle aus Bronnbach 
(Stempel "176")

847

Mi 10 a [ 80,-

1862, Freimarken 3 Kr lebhaftpreußischblau, 
senkr. Paar mit roter Versuchsgummierung, kleine 
Beanstandungen, Fotoattest Stegmüller

848

Mi 10 aI (2) ] 100,-

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "23", sign.

849

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "24" Carlsruhe, sign.

850

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "25" Konstanz, sign.

851

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "31" Eberbach, sign.

852

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück 
mit Stempel "38" Engen, sign.

853

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "149" Vöhrenbach

854

Mi 10 b ] Gebot

1860, Freimarken 3 Kr veilchenblau, Prachtstück mit 
Stempel "8" Baden, sign.

855

Mi 10 c # 40,-

1860, Freimarken 3 Kr veilchenblau, Prachtstück mit 
Stempel "115" Rastatt, sign.

856

Mi 10 c ] 40,-

1860, Freimarken 3 Kr veilchenblau auf Brief von LADENBURG (Nummern-
stempel und L2) nach Bruchsal, Befund Stegmüller

857

Mi 10 c [ 100,-
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1860, Freimarken 3 Kr veilchenblau auf Brief (Rechnung) aus Waghäusel 
(Stempel "150"), sign.

858

Mi 10 c [ 80,-

1860, Freimarken 3 Kr veilchenblau, senkr. Paar auf Brief von CONSTANZ 
(Nummern- und Ortsstempel) nach Carlsruhe, neues Fotoattest Stegmüller 
(aus Sammlung Romanow)

859

Mi 10 c (2) [ 400,-

1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit 
Stempel "50" Gernsbach

860

Mi 11 a # Gebot

1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit K2 
CARLSRUHE, sign.

861

Mi 11 a # Gebot

1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "12", sign.

862

Mi 11 a ] 20,-

1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit 
Stempel "84" Lörrach

863

Mi 11 a ] 20,-

1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit 
Ra2 OFFENBURG, sign.

864

Mi 11 a ] 20,-
1860, Freimarken 6 Kr lachsrot, Prachtstück mit 
Stempel "164" Eisenbahnbüro, sign.

865

Mi 11 a ] Gebot
1860, Freimarken 6 Kr lachsrot auf Brief aus Randegg (Stempel "113")866

Mi 11 a [ 50,-
1860, Freimarken 6 Kr lachsrot auf Brief aus Schiltach (Stempel "127")867

Mi 11 a [ 40,-
1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit Stempel 
"92" Mößkirch

868

Mi 11 b # 25,-
1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Stempel "123" St. Blasien

869

Mi 11 b # 25,-
1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Stempel "135" Staufen, sign.

870

Mi 11 b # 20,-
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1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "20", Altattest Seeger

871

Mi 11 b ] 30,-

1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "7"

872

Mi 11 b ] 25,-

1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "12", sign.

873

Mi 11 b ] 25,-

1860, Freimarken 6 Kr orange, Prachtstück mit 
Stempel "43" Freiburg, sign.

874

Mi 11 b ] 20,-

1860, Freimarken 6 Kr orange auf Brief aus Baden (Stempel "175" sowie 
K1)

875

Mi 11 b [ 60,-

1860, Freimarken 6 Kr orange auf Brief aus Baden mit Ortsstempel und 
Uhrradstempel "3"

876

Mi 11 b [ 40,-

1861, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "79" 
Lahr, sign.

877

Mi 12 # 40,-
1861, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "25" 
Konstanz

878

Mi 12 # 30,-
1861, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "68" 
Kehl

879

Mi 12 # 30,-
1860, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "82" 
Lenzkirch

880

Mi 12 # 30,-
1860, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "148" 
Villingen, sign.

881

Mi 12 # 30,-
1860, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "174" 
Mannheim Bhf., sign.

882

Mi 12 # 30,-
1860, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit K2 ALBRUCK883

Mi 12 # 30,-
1861, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel "4" 
Aglasterhausen, sign.

884

Mi 12 ] 40,-
1861, Freimarken 9 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"150" Waghäusel

885

Mi 12 ] 40,-
1861, Freimarken 9 Kr, waag. Paar 
mit Stempel "109" Pforzheim, 
linke Marke mit Tintenspuren am 
Rand, Altattest Engel

886

Mi 12 (2) ] 70,-
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1861, Freimarken 9 Kr auf Brief aus Rastatt (Stempel "115"), sign.887

Mi 12 [ 80,-

1861, Freimarken 9 Kr auf Brief aus Todtnau (Stempel "143")888

Mi 12 [ 70,-

1861, Freimarken 9 Kr, 2 Marken mit Stempel "27" Donaueschingen auf 
Brief nach Eger/Siebenbürgen, Fotoattest Stegmüller

889

Mi 12 (2) [ 150,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit K2 
EBERBACH

890

Mi 13 a # 20,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "28" Durlach

891

Mi 13 a # Gebot

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "50" Gernsbach

892

Mi 13 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "115" Rastatt

893

Mi 13 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, 
waag. Paar mit Stempel "177" 
Karlsruhe, sign.

894

Mi 13 a (2) # 50,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
zentr. K2 LAHR

895

Mi 13 a ] 20,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, waag. Dreierstreifen mit Stempel "38" 
Engen, Befund Stegmüller "...bei der linken Marke zwei Zähne verkürzt...
ansonsten tadellose Erhaltung"

896

Mi 13 a (3) ] 70,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, senkr. Dreierstreifen 
mit Stempel "122" Salem, sign.

897

Mi 13 a (3) ] 70,-

Einzellose und -atteste
sind nahezu komplett im Internet unter

www.aixphila.de
abgebildet.
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1862, Freimarken 1 Kr schwarz auf Brief (Todesanzeige) aus Mannheim, 
sign.

898

Mi 13 a [ 50,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, senkr. Dreierstreifen auf Brief aus Hornberg 
(Stempel "62"), Altattest Unverfehrt

899

Mi 13 a (3) [ 120,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, waag. Dreierstreifen mit Stempel "70" 
Kippenheim und rotem CHARGÉ auf Brief nach Efringen (leicht getönte 
Zähnung sowie fehlende Briefklappen), Befund Stegmüller

900

Mi 13 a (3) [ 100,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, waag. Dreierstreifen mit K2 DONAUE-
SCHINGEN auf Brief nach Oberbaldingen (linke Briefklappe fehlt), Befund 
Stegmüller

901

Mi 13 a (3) [ 100,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 3 Kr auf Zahlungsbefehl aus 
Stockach

902

Mi 13 a, 18 [ 30,-
1862, Freimarken 1 Kr silbergrau, Prachtstück mit L2 
BRETTEN, neues Fotoattest Stegmüller "ein schönes 
Exemplar dieser in einwandfreier Erhaltung sehr 
seltenen Marke"

903

Mi 13 b # 2000,-
1862, Freimarken 6 Kr blau, Prachtstück mit Stempel 
"4" Aglasterhausen

904

Mi 14 a # 20,-
1862, Freimarken 6 Kr blau, Prachtstück mit Stempel 
"28" Durlach

905

Mi 14 a # 20,-
1862, Freimarken 6 Kr blau, Prachtstück mit Stempel 
"109" Pforzheim (Mi 100,-)

906

Mi 14 a # 20,-

Die

Ergebnisliste
erhalten Sie ab Montag nach der Auktion im Internet

www.aixphila.de
oder auf Anforderung unter

02 41 / 33 99 5
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1862, Freimarken 6 Kr blau auf Brief aus Müllheim (Stempel "95")907

Mi 14 a [ 40,-

1862, Freimarken 6 Kr blau 2x auf Brief aus Mülheim (Stempel "95"), sign.908

Mi 14 a (2) [ 50,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "176" Bronnbach, sign.

909

Mi 14 b # 70,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "167" Heidelsheim, sign.

910

Mi 14 b # 30,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "71" Kleinlaufenburg, sign.

911

Mi 14 b # 25,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "3" Adelsheim

912

Mi 14 b # 20,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "23" Burkheim, sign.

913

Mi 14 b ] 40,-

1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit L2 ZELL i.W.

914

Mi 14 b ] 25,-
1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "69" Kenzingen, sign.

915

Mi 14 b ] 20,-
1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "164" Eisenbahnbüro, sign.

916

Mi 14 b ] 20,-
1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, Pracht-
stück mit K2 MANNHEIM, sign.

917

Mi 14 b ] 20,-
1862, Freimarken 6 Kr preußischblau, waag. Dreierstreifen auf Brief aus 
Lahr (Stempel "79")

918

Mi 14 b (3) [ 140,-
1862, Freimarken 6 Kr preußisch-
blau zusammen mit 3 Kr und Ra2 
FREIBURG

919

Mi 14 b, 18 ] 25,-

Bitte geben Sie Ihre Gebote
so früh wie möglich ab!

Sollte es für Sie zeitlich knapp werden, so können Sie
noch bis zum Auktionstag selbst per Fax bieten

unter der Nr.

02 41 / 33 99 7
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1862, Freimarken 6 Kr preußischblau zusammen mit 
3 Kr und Stempel "132" Singen

920

Mi 14 b, 18 ] 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Uhrradstempel "1"

921

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "25" Konstanz, sign.

922

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "50" Gernsbach, sign.

923

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "50" Gernsbach, sign.

924

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "62" Hornberg, sign.

925

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "109" Pforzheim, sign.

926

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück K2 
KEHL (Mi 100,-)

927

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Ovalstempel MANNHEIM BAHNHOF, sign.

928

Mi 15 a # 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "57" Heidelberg, sign.

929

Mi 15 a # Gebot

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "87" Mannheim

930

Mi 15 a # Gebot

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "164" Eisenbahnbüro

931

Mi 15 a # Gebot

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
K2 MANNHEIM

932

Mi 15 a # Gebot

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "138" Stetten, sign.

933

Mi 15 a ] 30,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "82" Lenzkirch, sign.

934

Mi 15 a ] 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Pracht-
stück mit Stempel "100" Neustadt, sign.

935

Mi 15 a ] 20,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun auf kleinem Trauerbrief von BADEN 
(Nummern- und Ortsstempel) nach Paris, Befund Stegmüller

936

Mi 15 a [ 40,-
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1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun auf Brief aus Steinen (Stempel "136")937

Mi 15 a [ 40,-

1862, Freimarken 9 Kr rötlichbraun auf Brief von CONSTANZ (Nummern- 
und Ortsstempel) nach Genf, Befund Stegmüller

938

Mi 15 a [ 30,-

1862, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit 
Stempel "44" Freudenberg, Kurzbefund Stegmüller

939

Mi 15 ba # 50,-

1862, Freimarken 9 Kr fahlbraun mit Ra2 FREIBURG, 
sign.

940

Mi 15 ba # 25,-

1862, 9 Kreuzer gelbbraun auf Brief aus SCHOPFHEIM, Befund Stegmüller941

Mi 15 b [ 60,-

1862, Freimarken 9 Kr dunkelbraun, Prachtstück mit 
Stempel "177" Carlsruhe, Kurzbefund Stegmüller

942

Mi 15 c # 50,-

1862, Freimarken 9 Kr dunkelbraun, Prachtstück mit 
K2 KEHL, Kurzbefund Stegmüller

943

Mi 15 c # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "7" 
Appenweier, sign.

944

Mi 16 # 60,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstempel 
"10", sign.

945

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstem-
pel "20", sign.

946

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "2" 
Achern, sign.

947

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "4" 
Aglasterhausen, Altattest Bühler

948

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "6" 
Altbreisach

949

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "12" 
Bischofsheim a. Rh., sign.

950

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "19" 
Bruchsal, sign.

951

Mi 16 # 50,-
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1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "32" 
Efringen, sign.

952

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "35" 
Elzach, sign.

953

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "43" 
Freiburg, sign.

954

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "50" 
Gernsbach, sign.

955

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "92" 
Mößkirch, sign.

956

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "132" 
Singen, sign.

957

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"144" Thiengen, sign.

958

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "153" 
Waldshut

959

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 WIESLOCH, 
sign.

960

Mi 16 # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"5" Allensbach, sign.

961

Mi 16 ] 60,-
1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstem-
pel "1", sign.

962

Mi 16 ] 50,-
1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstem-
pel "5"

963

Mi 16 ] 50,-
1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"104" Offenburg, sign.

964

Mi 16 ] 50,-
1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"123" St. Blasien

965

Mi 16 ] 50,-
1862, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Gerlachsheim (Stempel "49"), sign.966

Mi 16 [ 90,-

Rücklose
kommen in den 10 Tagen nach der Auktion in

unseren Geschäftsräumen auf der Grundlage der
Versteigerungsbedingungen zum Verkauf und können

ab Montag telefonisch oder per Fax
und von Dienstag an persönlich

erworben werden.
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1862, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Offenburg (Stempel "104"), sign.967

Mi 16 [ 90,-

1862, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Brennet (Stempel "134"), sign.968

Mi 16 [ 90,-

1862, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Baden (Stempel "8"), Altattest Seeger969

Mi 16 [ 80,-

1862, Freimarken 3 Kr auf Brief aus Ludwigshafen (Stempel "85"), sign.970

Mi 16 [ 80,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "3" Adelsheim

971

Mi 17 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
blauem Stempel "20" Buchen

972

Mi 17 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "118" Riegel

973

Mi 17 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
blauem K1 BASEL STADTBAHNPOST

974

Mi 17 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit K2 
KORK

975

Mi 17 a # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, 
waag. Paar mit Stempel "118" 
Riegel

976

Mi 17 a (2) # Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz durchschei-
nender Druck, Prachtstück mit Stempel "98" 
Neckarbischofsheim

977

Mi 17 aD # 30,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "147" Albbruck

978

Mi 17 a ] 25,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "113" Gailingen

979

Mi 17 a ] Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
Stempel "128" Schliengen

980

Mi 17 a ] Gebot
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1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit 
K2 LAHR

981

Mi 17 a ] Gebot

1862, Freimarken 1 Kr schwarz, Prachtstück mit K2 
RADOLFZELL

982

Mi 17 a ] Gebot

1862, Freimarken 1 Kreuzer schwarz, senkr. Dreier-
streifen mit K2 KEHL

983

Mi 17 a (3) ] 25,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz auf Brief nach Metzingen mit K2 BAD.
BAHNPOST und Postablagestempel LEOPOLDSHÖHE BASEL-BAHNHOF

984

Mi 17 a [ Gebot

1862, Freimarken 1 Kr schwarz auf Brief aus LÖRRACH (K2)985

Mi 17 a [ Gebot

1862, Freimarken 1 Kr schwarz 
zusammen mit 3 Kr und blauem 
Stempel "83" Löffi ngen

986

Mi 17 a, 18 ] 30,-
1862, Freimarken 1 Kr schwarz 
zusammen mit 3 Kr und Stempel 
"141" Stühlingen, sign.

987

Mi 17 a, 18 ] Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 3 Kr auf Briefstück aus 
Radolfzell (L2 und Nummernstempel), sign.

988

Mi 17 a, 18 ] Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 6 
Kr und L2 BRETTEN

989

Mi 17 a, 19 a ] Gebot
1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 3 Kr auf Brief aus Buchen 
(blauer Stempel "20")

990

Mi 17 a, 18 [ 25,-

Geschäftszeiten in Aachen
Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
1. Samstag im Monat      10.00 - 13.00
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1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 3 Kr auf Brief aus Königs-
schaffhausen (Stempel "75")

991

Mi 17 a, 18 [ 25,-

1862, Freimarken 1 Kr schwarz zusammen mit 2x 6 Kr auf Brief aus 
FREIBURG (K2)

992

Mi 17 a, 19 a (2) [ 40,-

1862, Freimarken 1 Kr silbergrau, Prachtstück mit 
Stempel "161" Wolfach, neues Fotoattest Stegmüller 
"tadellos" (Mi 3000,-)

993

Mi 17 b # 500,-

1862, Freimarken 1 Kr silbergrau, sehr dekorative 
Marke mit K2 SAECKINGEN, Fotoattest Stegmüller 
"ein Zahn verkürzt... ansonsten tadellose Erhaltung"

994

Mi 17 b # 250,-

1862, Freimarken 1 Kr dunkelgrau, Prachtstück mit K2 
VILLINGEN, sign.

995

Mi 17 c # 60,-

1862, Freimarken 1 Kr dunkelgrau, Prachtstück mit 
Stempel "36" Emmendingen, sign.

996

Mi 17 c # 60,-

1862, Freimarken 1 Kr dunkelgrau, Prachtstück mit 
Ra2 FREIBURG, neues Fotoattest Stegmüller "tadel-
los" (Mi 350,-)

997

Mi 17 c # 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "30" 
Dürrheim, sign.

998

Mi 18 # 25,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "15" 
Blumenfeld

999

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "51" 
Neckarelz, sign.

1000

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "75" 
Königsschaffhausen, sign.

1001

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "78" 
Ladenburg, sign.

1002

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"103" Oberscheffl enz

1003

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"113" Gailingen

1004

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"173" Steinbach

1005

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 BONNDORF1006

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit zentrischem 
K1 OBERROTHWEIL

1007

Mi 18 # Gebot
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1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Postablage-
stempel OTTENHÖFEN-ACHERN

1008

Mi 18 # Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"176" Bronnbach, sign.

1009

Mi 18 ] 60,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"40" Ernstthal, sign.

1010

Mi 18 ] 50,-

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrradstem-
pel "9" und K1 NEUSTADT

1011

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Ra2 
THIENGEN und Uhrradstempel "23"

1012

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Uhrrad-
stempel "26"

1013

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"18" Bretten, sign.

1014

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "60" 
Hilzingen

1015

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"70" und rotem CHARGÉ, sign.

1016

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"80" Langenbrücken, sign.

1017

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"164" Eisenbahnbüro

1018

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit 
Stempel "166" Gondelsheim, sign.

1019

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"177" Karlsruhe

1020

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 HEIDELBERG-BASEL sowie 
nebengesetztem Postablagestempel EIMELDINGEN-EFRINGEN

1021

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 GAILINGEN1022

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit L2 
HÜFINGEN

1023

Mi 18 ] Gebot
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1862, Freimarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 
SINGEN

1024

Mi 18 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, 2 Marken 
nebeneinander mit Stempel "140" 
Lichtenau, sign.

1025

Mi 18 (2) ] 20,-

1862, Freimarken 3 Kr zusam-
men mit 6 Kr und Stempel "164" 
Eisenbahnbüro, sign.

1026

Mi 18, 19 a ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr zusammen mit 1 Kr und K2 
ACHERN, sign.

1027

Mi 18, 23 ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr zusammen mit 7 Kr und 
K1 MANNHEIM

1028

Mi 18, 25 a ] Gebot

1862, Freimarken 3 Kr, senkr. Paar auf Brief aus Ludwigshafen (Stempel 
"85") und K2

1029

Mi 18 (2) [ Gebot

1862, Freimarken 3 Kr auf GA 6 Kreuzer aus CARLSRUHE (K2)1030

Mi 18, U 13 [ 25,-

1862, Freimarken 3 Kr zusammen mit 6 Kr auf Brief aus Gengenbach 
(Stempel "48")

1031

Mi 18, 19 a [ 25,-

1862, Freimarken 3 Kr ungezähnt, sogenanntes 
Stockach-Provisorium; links leicht berührt sonst voll- 
bis breitrandig geschnitten mit fast zentrischem K2 
STOCKACH, neues Fotoattest Stegmüller "...große und 
wirkungsvolle Baden-Rarität"

1032

Mi 18 U # 5000,-

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
blauem Stempel "83" Löffi ngen, sign.

1033

Mi 19 a # 25,-

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "79" Lahr, sign.

1034

Mi 19 a # Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit K2 
BONNDORF

1035

Mi 19 a # Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit K2 
DONAUESCHINGEN, sign.

1036

Mi 19 a # Gebot
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1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit K1 
FREIBURG STADTPOST, sign.

1037

Mi 19 a # Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit K2 
KENZINGEN

1038

Mi 19 a # Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit L2 
NEUSTADT, sign.

1039

Mi 19 a # Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, Prachtstück mit 
Stempel "135" Staufen, sign.

1040

Mi 19 a ] Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, 
Prachtstück mit ovalem Stempel 
MANNHEIM BAHNHOF

1041

Mi 19 a ] Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultrama-
rin, waag. Paar mit K1 BADEN 
BAHNPOST sowie L2 KIPPEN-
HEIM, sign.

1042

Mi 19 a (2) ] Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin, waag. Paar auf Brief aus Pforzheim 
(Stempel "109")

1043

Mi 19 a (2) [ 25,-

1860, Freimarken 6 Kr ultramarin zusammen mit 9 Kr auf Brief von HEIDEL-
BERG (K2) über Frankreich nach Leeds, Befund Stegmüller

1044

Mi 19 a, 20 a [ 30,-

1864, Freimarken 6 Kr ultrama-
rin zusammen mit 1 Kr und K1 
OBERROTHWEIL

1045

Mi 19 a, 23 ] Gebot

1864, Freimarken 6 Kr ultramarin zusammen mit 1 Kr auf Brief aus 
BONNDORF (K2)

1046

Mi 19 a, 23 [ 30,-

1862, Freimarken 6 Kr grauultramarin, 3 Marken zusammen mit 3 Kr auf 
Brief von MANNHEIM (K1) nach San Sebastian (teilweise gebrochener 
waag. Briefbug), neues Fotoattest Stegmüller "...Marken tadellos...sehr 
seltene und dekorative Mischfrankatur"

1047

Mi 19 aa (3), 24 [ 200,-

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "90" Merchingen, sign.

1048

Mi 19 b # Gebot
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1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "161" Wolfach

1049

Mi 19 b # Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
K2 WALDSHUT

1050

Mi 19 b # Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Pracht-
stück mit L1 EFRINGEN, sign.

1051

Mi 19 b ] 25,-

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "20"  Buchen

1052

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "37" Endingen, sign.

1053

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "50" Gernsbach, sign.

1054

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit Stempel "79" Lahr

1055

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück mit 
Stempel "98" Neckarbischofsheim

1056

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, 
Prachtstück mit Ra2 CARLSRUHE, sign.

1057

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußischblau, Prachtstück 
mit K2 HEIDELBERG, sign.

1058

Mi 19 b ] Gebot

1863, Freimarken 6 Kr preußisch-
blau, waag. Paar mit Stempel 
"127" Schiltach, sign.

1059

Mi 19 b (2) ] 40,-

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Stempel "134" Brennet, sign.

1060

Mi 20 a # Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun mit K2 ACHERN, 
sign.

1061

Mi 20 a # Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
ovalem Stempel BADEN

1062

Mi 20 a # Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
Ra2 ENGEN

1063

Mi 20 a # Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
K2 LAHR

1064

Mi 20 a # Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
blauem K1 BADENWEILER, sign.

1065

Mi 20 a ] Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Pracht-
stück mit Ra2 CARLSRUHE

1066

Mi 20 a ] Gebot
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1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Prachtstück mit 
K2 RENCHEN

1067

Mi 20 a ] Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun, Pracht-
stück mit K2 SÄCKINGEN, sign.

1068

Mi 20 a ] Gebot

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun auf Brief aus Freiburg (K1)1069

Mi 20 a [ 20,-

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun auf Brief aus KEHL (K2), sign.1070

Mi 20 a [ 20,-

1866, Freimarken 9 Kr rötlichbraun durchscheinender 
Druck, Prachtstück mit Stempel "50" Gernsbach

1071

Mi 20 aD # 40,-

1864, Freimarken 9 Kr gelbbraun, Prachtstück mit 
Stempel "66" Jestetten

1072

Mi 20 b # 20,-

1864, Freimarken 9 Kr gelbbraun, Prachtstück mit 
Stempel "79" Lahr

1073

Mi 20 b # 20,-

1864, Freimarken 9 Kr gelbbraun, Prachtstück mit K2 
CARLSRUHE, sign.

1074

Mi 20 b # 20,-

1864, Freimarken 9 Kr gelbbraun, Prachtstück mit 
Stempel "124" St. Georgen, sign.

1075

Mi 20 b ] 20,-

1864, Freimarken 9 Kr gelbbraun auf Brief aus Zell a.H. (K2)1076

Mi 20 b [ 40,-

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit 
Stempel "120" Rothenfels

1077

Mi 20 ba # 20,-

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit 
Stempel "37" Endingen

1078

Mi 20 ba # Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit 
Stempel "109" Pforzheim, sign.

1079

Mi 20 ba # Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit 
blauem K2 BADENWEILER, sign.

1080

Mi 20 ba # Gebot
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1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit K2 
DONAUESCHINGEN

1081

Mi 20 ba # Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück 
mit Stempel "108" Petersthal

1082

Mi 20 ba ] Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit K2 
HOCKENHEIM

1083

Mi 20 ba ] Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Pracht-
stück mit Ra2 LENZKIRCH

1084

Mi 20 ba ] Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun, Prachtstück mit K2 
LÖRRACH, sign.

1085

Mi 20 ba ] Gebot

1864, Freimarken 9 Kr fahlbraun auf Brief mit ovalem Stempel MANNHEIM 
BAHNHOF

1086

Mi 20 ba [ 30,-

1862, Freimarken 9 Kr dunkelbraun, Prachtstück mit 
Ra2 CARLSRUHE, Befund Stegmüller

1087

Mi 20 c # 80,-

1862, Freimarken 9 Kr dunkelbraun, Prachtstück 
mit Ovalstempel MANNHEIM BAHNHOF, Befund 
Stegmüller

1088

Mi 20 c # 80,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün, TOP-Marke mit 
perfektem K2 WEINHEIM, neues Fotoattest Stegmüller 
"besonders dekorativ" (Mi 700,-)

1089

Mi 21 a # 150,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün, Prachtstück mit 
Ra2 CARLSRUHE, Befund Stegmüller

1090

Mi 21 a # 120,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün, Prachtstück mit 
K2 MANNHEIM, Befund Stegmüller

1091

Mi 21 a # 120,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün, Prachtstück zusammen mit 
1 und 3 Kr (diese mit leichter Zahnverkürzung) auf Briefstück mit 
Stempel "57" Heidelberg, neues Fotoattest Stegmüller "...eine seltene 
Dreifarben-Mischfrankatur"

1092

Mi 21 a, 18, 13 a ] 150,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün und 6 Kr auf Briefstück mit K2 
FREIBURG STADTPOST, Befund Stegmüller

1093

Mi 21 a, 19 a ] 140,-

1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün zusammen mit 1 und 3 Kr als dekora-
tive Dreifarbenfrankatur auf Brief von HEIDELBERG (K2) nach New York; lt. 
neuem Fotoattest Stegmüller sind bei der 18 Kr rechts zwei Zähne etwas 
stumpf

1094

Mi 21 a, 17 a, 18 [ 300,-
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1862, Freimarken 18 Kr lebhaftgrün zusammen mit 6 Kr ultramarin je im 
senkr. Paar auf Briefumschlag von HEIDELBERG (K2) nach Wilchingen; lt. 
neuem Fotoattest Stegmüller wurde der Umschlag etwas umgefaltet und 
mit Klebestreifen fi xiert; die Marken sind farbfrisch und tadellos "...Bei 
der Vorlage handelt es sich um eine bemerkenswert dekorative und sehr 
seltene 48 Kreuzer-Buntfrankatur", die schon die Romanow-Sammlung 
geschmückt hat

1095

Mi 21 a (2), 19 a (2) [ 1500,-

1864, Freimarken 18 Kr dunkelopalgrün, Prachtstück 
mit K2 HEIDELBERG, neues Fotoattest Stegmüller

1096

Mi 21 b # 300,-

1862, Freimarken 30 Kr lebhaftgelborange, Pracht-
stück mit Stempel "175" Baden Bahnhof, neues 
Fotoattest Stegmüller

1097

Mi 22 a # 500,-

1862, Freimarken 30 Kr lebhaftgelborange, Pracht-
stück mit Ra2 PFORZHEIM, neues Fotoattest Stegmül-
ler (Mi 3200,-)

1098

Mi 22 a # 500,-

1862, Freimarken 30 Kr lebhaftgelborange, Pracht-
stück mit Zackenkranzstempel "24" Carlsruhe, neues 
Fotoattest Stegmüller

1099

Mi 22 a # 400,-

1862, Freimarken 30 Kr lebhaftgelborange, saubere 
Marke mit K2 CARLSRUHE, neues Fotoattest Stegmül-
ler "ein Zahn verkürzt...sonst tadellos"

1100

Mi 22 a # 200,-

1862, Freimarken 30 Kr lebhaftgelborange, saubere 
Marke mit K2 SCHWETZINGEN, neues Fotoattest 
Stegmüller "minimale Eckbugspur...sonst tadellos; ein 
bemerkenswert dekoratives Exemplar""

1101

Mi 22 a # 200,-

1868, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 BAD.BAHNPOST sowie nebenge-
setztem Postablagestempel FRIESENHEIM/DINGLINGEN

1102

Mi 23 ] 25,-

1868, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 
ALTBREISACH

1103

Mi 23 ] Gebot

1868, Freimarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 
GAILINGEN

1104

Mi 23 ] Gebot

1868, Freimarken 1 Kr, waag. 
Paar mit K2 GR.BAD.BAHNPOST

1105

Mi 23 (2) ] Gebot

1864, Freimarken 1 Kr zusammen 
mit 3 Kr und Rahmenstempel PD

1106

Mi 23, 24 ] Gebot

1864, Freimarken 1 Kr zusammen 
mit 3 Kr und K2 EMMENDINGEN

1107

Mi 23, 24 ] Gebot

1864, Freimarken 1 Kr 2x zusammen mit 3 Kr und Ra2 ENGEN1108

Mi 23 (2), 24 ] Gebot
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1864, Freimarken 1 Kr zusammen mit 2x 3 Kr auf Brief aus PFORZHEIM (K1)1109

Mi 23, 24 (2) [ Gebot

1868, Freimarken 3 Kr, Prachtstück  mit K1 
ADELSHEIM

1110

Mi 24 ] Gebot
1868, Freimarken 3 Kr, Prachtstück  mit K2 BRONN-
BACH, sign.

1111

Mi 24 ] Gebot
1868, Freimarken 3 Kr, Prachtstück  mit K1 JAGST-
FELD LUWIGSH Z 82

1112

Mi 24 ] Gebot
1868, Freimarken 3 Kr, Prachtstück  mit K1 
KIPPENHEIM

1113

Mi 24 ] Gebot
1868, Freimarken 3 Kr, Prachtstück  mit K1 
THIENGEN

1114

Mi 24 ] Gebot

1868, Freimarken 3 Kr auf Brief mit K1 JAGSTFELD LUWIGSH Z 85 und 
Postablagestempel CARLSTHOR/HEIDELBERG

1115

Mi 24 [ 30,-

1868, Freimarken 3 und 7 Kr mit 
K2 NECKARELZ, sign.

1116

Mi 24, 25 a ] Gebot

1868, Freimarken 3 und 7 Kr auf Einschreibebrief aus CARLSRUHE (K1)1117

Mi 24, 25 a [ Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K2 AACH1118

Mi 25 a # Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K1 
AGLASTERHAUSEN

1119

Mi 25 a # Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K2 
BONNDORF, sign.

1120

Mi 25 a # Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K1 
ETTLINGEN

1121

Mi 25 a # Gebot

Wegen des zu erwartenden Andrangs 
sowie des begrenzten Platzangebotes 

bitten wir alle Interessenten aus

 Aachen und Umgebung
mit uns einen Besichtigungstermin zu vereinbaren!
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1868, Freimarken 7 Kr blau, senkr. Paar mit K1 ADELS-
HEIM, sign.

1122

Mi 25 a (2) # 30,-

1868, Freimarken 7 Kr blau, waag. 
Paar mit K1 LAHR, sign.

1123

Mi 25 a (2) # 25,-

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K2 ALBRÜCK und nebengesetz-
tem Postablagestempel GÖRWIHL/ALBRÜCK, sign.

1124

Mi 25 a ] Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K2 
HEIDELBERG-BASEL

1125

Mi 25 a ] Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit K2 
STAUFEN, sign.

1126

Mi 25 a ] Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, Prachtstück mit 
K1 WAIBSTADT, sign.

1127

Mi 25 a ] Gebot

1868, Freimarken 7 Kr blau, waag. 
Paar mit K1 OBERROTHWEIL, sign.

1128

Mi 25 a (2) ] 30,-

1868, Freimarken 7 Kr hellblau, Prachtstück mit K1 
ETTLINGEN

1129

Mi 25 b # 20,-

1868, Freimarken 7 Kr hellblau, Prachtstück mit K1 
LAHR

1130

Mi 25 b # 20,-

1868, Freimarken 7 Kr hellblau, Prachtstück mit K1 
WAGHÄUSEL, sign.

1131

Mi 25 b # 20,-

BADEN LANDPOST
1862, Portomarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 
MÜLLHEIM, Kurzbefund Stegmüller

1132

Mi 1 x # 60,-

1862, Portomarken 1 Kr, waag. 
Paar mit Stempel "80" Langenbrü-
cken, neues Fotoattest Stegmüller 
"tadellos"

1133

Mi 1 x (2) # 200,-

1862, Portomarken 1 Kr, Prachtstück mit 
Stempel "162" Zell a.H., Kurzbefund Stegmüller

1134

Mi 1 x ] 60,-

1862, Portomarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 
ALTBREISACH, sign.

1135

Mi 1 x ] 60,-

1862, Portomarken 1 Kr, Prachtstück mit K2 KRAUT-
HEIM, Kurzbefund Stegmüller

1136

Mi 1 x ] 60,-

1862, Portomarken 1 Kr, Einzelmarke (Plattenfeh-
ler "eingekerbte Randlinie") und senkr. Paar mit 
mehrfach aufgesetztem diagonal überlappenden L1 
SÄCKINGEN, neues Fotoattest Stegmüller"...tadel-
los...ein bemerkenswert dekoratives Briefstück"

1137

Mi 1 x (3) ] 300,-
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1862, Portomarken 1 Kr, waag. Dreierstreifen mit K2 WEINHEIM, neues 
Fotoattest Stegmüller "tadellos...eine ursprüngliche und seltene Einheit"

1138

Mi 1 x (3) ] 300,-

1862, Portomarken 1 Kr, waag. Dreierstreifen mit Stempel "110" Pfulle-
ndorf, die linke Marke weist eine verklebte Registrierlochung auf; neues 
Fotoattest Stegmüller "farbfrische ansonsten tadellose Erhaltung"

1139

Mi 1 x (3) ] 200,-

1862, Portomarken 1 Kr, senkr. Dreierstreifen mit Plattenfehler "linke obere 
Ecke eingekerbt" und Ra2 TRYBERG rückseitig auf Briefhülle (linke Brief-
klappe fehlt); neues Fotoattest Stegmüller "Eine dekorative und als Streifen 
nicht häufi ge Mehrfachfrankatur"

1140

Mi 1 x (3) [ 300,-

1862, Portomarken 1 und 3 Kr 
zusammen auf Briefstück mit 
Uhrradstempel "17", Kurzbefund 
Stegmüller

1141

Mi 1x, 2x ] 70,-

1862, Portomarken 1 Kr (2x) zusammen mit 3 Kr auf Briefstück mit L2 ZELL 
i.W., Befund Stegmüller

1142

Mi 1 x (2), 2x ] 150,-

1862, Portomarken 1 Kr 2x zusammen mit 3 Kr (diese kleine Mängel) und 
Paketzettel sowie K2 WALDSHUT auf Briefstück, Befund Stegmüller

1143

Mi 1 x (2), 2 x ] 100,-

1862, Portomarken 1 Kr, 2 Marken (dabei der Plattenfehler "Randlinie 
beschädigt") zusammen mit 3 Kr und innen Freimarke zu 3 Kr (Nr. 18) auf 
doppelt verwendetem NN-Brief von HÜFINGEN nach Sumpfohren, dabei 
eine 1 Kr-Marke mit Federzug entwertet, kleine Beanstandungen, neues 
Fotoattest Stegmüller "Ein seltenes und dekoratives Ganzstück"

1144

Mi 1 y (2), 2 y [ 400,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel "50" 
Gernsbach, sign.

1145

Mi 2 x # 30,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"153" Waldshut

1146

Mi 2 x ] 30,-

Einzellose und -atteste
sind nahezu komplett im Internet unter

www.aixphila.de
abgebildet.
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1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 
MUNZINGEN, sign.

1147

Mi 2 x ] 30,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 RASTATT1148

Mi 2 x ] 30,-

1862, Portomarken 3 Kr, senkr. Paar mit K2 HEILI-
GENBERG, Befund Stegmüller

1149

Mi 2 x (2) ] 100,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Platten-
fehler "offenes o" und K2 MUNZINGEN, sign.

1150

Mi 2 xI ] 60,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Platten-
fehler "verstümmeltes E" und K1 BOXBERG, 
Kurzbefund Stegmüller

1151

Mi 2 xII ] 60,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 WERTHEIM und nebenge-
setztem Postablagestempel DERTINGEN/WERTHEIM auf großem Briefaus-
schnitt, sign.

1152

Mi 2 y ] 100,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück 
mit  Uhrradstempel "4", Befund 
Stegmüller

1153

Mi 2 y ] 80,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit 
Stempel "36" Emmendingen, sign.

1154

Mi 2 y ] 80,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Stempel 
"50" Gernsbach, sign.

1155

Mi 2 y ] 70,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit L1 EMMENDINGEN, Kurzbefund 
Stegmüller

1156

Mi 2 y ] 70,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit K2 
KENZINGEN, Kurzbefund Stegmüller

1157

Mi 2 y ] 70,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit L2 
BUCHEN (Marke zur Kontrolle abgelöst), 
Kurzbefund Stegmüller

1158

Mi 2 y ] 60,-
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1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück mit Plattenfehler "eingedrückte 
Randlinie" auf Brief von BONNDORF (K2) nach Gündelwangen (linke Brief-
klappe fehlt), neues Fotoattest Stegmüller

1159

Mi 2 y [ 200,-

1862, Portomarken 3 Kr, Prachtstück rückseitig auf Brief ("Tanzzettel") von 
EMMENDINGEN nach Köndringen, neues Fotoattest Stegmüller

1160

Mi 2 y [ 200,-

1862, Portomarken 3 Kr mit K2 WALDSHUT auf Briefvorderseite (leicht 
verkürzter Eckzahn), Befund Stegmüller

1161

Mi 2 y [ 80,-

1862, Portomarken 3 Kr, zwei abgesehen von einer leichten Zahnverkür-
zung gut gezähnte Marken nebeneinander auf NN-Brief von PFULLENDORF 
R.3. nach Burgweiler; neues Fotoattest Stegmüller "Es sind nur wenige 
Ganzstücke des nachverwendeten Vorphilastempels mit Rayonbezeichnung 
bekannt"

1162

Mi 2 y (2) [ 250,-

1862, Portomarken 3 Kr, senkr. Dreierstreifen (incl. Plattenfehler II "verstüm-
meltes E") plus Einzelmarke rückseitig auf Nachnahmebrief  von WALDS-
HUT (K2) nach Weilheim; minimale Beanstandungen (ein verkürzter Zahn 
bzw. Alterspatina), neues Fotoattest Stegmüller "Eine dekorative und sehr 
seltene Mehrfachfrankatur"

1163

Mi 2 y (4) [ 500,-

1862, Portomarken 12 Kr, TOP-Marke mit K2 WALDS-
HUT, neues Fotoattest Stegmüller "...tadellose 
Erhaltung...Bei der Vorlage handelt es ich um ein 
sehr dekoratives Exemplar dieser Baden-Selten-
heit" (welches übrigens die Romanow-Sammlung 
geschmückt hat) (Mi 25000,-)

1164

Mi 3 x # 4000,-

Rücklose
kommen in den 10 Tagen nach der Auktion in

unseren Geschäftsräumen auf der Grundlage der
Versteigerungsbedingungen zum Verkauf und können

ab Montag telefonisch oder per Fax
und von Dienstag an persönlich

erworben werden.
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1862, Portomarken 12 Kr diagonal halbiert (linke obere Hälfte) auf NN-Brief 
aus Säckingen (Stempel "121" sowie K2); lt. neuem Fotoattest Stegmül-
ler ist die Erhaltung ursprünglich und tadellos "...es handelt sich um eine 
sehr dekorative Altdeutschland-Seltenheit", welche immerhin schon der 
Sammlung Rothschild angehört hat

1165

Mi 3 xH [ 6000,-

1862, Portomarken 12 Kr waagerecht halbiert (untere Hälfte) auf NN-Brief 
aus Säckingen (Stempel "121" sowie K2); lt. neuem Fotoattest Stegmüller 
ist die Erhaltung ursprünglich und tadellos "...es handelt sich um eine sehr 
dekorative Altdeutschland-Seltenheit"

1166

Mi 3 xH [ 6000,-

Tolle qualitativ saubere 
Sammlung mit ca. 870 Marken 
und 140 Belegen in 4 Steck-
büchern, dabei eine Fülle von 
glasklaren Abstempelungen, 
Besonderheiten wie Bogen-
ränder uvm., ein großer Teil 
der Marken ist geprüft oder 
attestiert; die 4 Fotoseiten 
können lediglich einen ersten 
kleinen  Eindruck in diese 
außergewöhnliche Kollektion 
vermitteln! (Mi ü. 160000,-)

1167

 #/]/[ 8000,-

Geschäftszeiten in Aachen
Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
1. Samstag im Monat      10.00 - 13.00

Geschäftszeiten in Kaarst
Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch 10.00 - 13.00 geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Samstag 10.00 - 13.00 geschlossen

Siehe große 

Abbildungen

auf den 

nächsten Seiten.
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Wichtige
Informationen

Fehlende Qualitätsangaben bei Standardausgaben 

nach 1900 bedeuten:

  Diese Marke, dieser Satz, dieser Block

  ist einwandfrei, 

  ohne Mängel, Manipulationen u.ä. 

Da es unserer Meinung nach keine Steigerung für 

„einwandfrei“ gibt, verzichten wir auf Superlative 

wie Luxus usw. Etwaige Qualitäts einschränkungen 

werden angegeben. Bezeichnungen wie Pracht, 

Kabinett usw. verwenden wir nur bei klassischen 

Marken.
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Gebot
dieses Los wird mit 10,- € aufgerufen

und in den bekannten Stufen gesteigert.

Auch hierbei gilt:

Es wird interessewahrend
zugeschlagen. 

Sollten Sie also auf ein solches Los z.B. 500,- € bieten, 
im Saal dem letzten Gegenbieter bei 46,- € die Luft ausgehen, 

erhalten Sie diese Position für 47,- €.

kommen in den 10 Tagen nach der Auktion in
unseren Geschäftsräumen auf der Grundlage der

Versteigerungsbedingungen zum Verkauf und können

ab Montag telefonisch oder per Fax
und von Dienstag an persönlich erworben werden.

Geschäftszeiten:

A
C
H
T
U
N
G

Montag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Dienstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
Freitag 10.00 - 13.00 15.00 - 18.00
1. Samstag im Monat    10.00 - 13.00

Rücklose
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Einlieferungsvertrag

zur ___ . Auktion
zwischen

Auftraggeber:

______________________________________

______________________________________

______________________________________

______________________________________

Versteigerer:

Aix-Phila Briefmarken GmbH 
Lothringerstraße 13 
52062 Aachen

Gemäß der rückseitigen Einlieferungsbedingungen wird zwischen dem Auftraggeber und dem Versteigerer ein Einlieferungsvertrag 
über das hier beschriebene Material geschlossen. Angeboten wird es auf der o. g. Aix-Phila Auktion. Änderungen zu den Einlieferungs-
bedingungen bedürfen der Schriftform.

IBAN BIC

Name der Bank UST. ID. Nr.

Auszahlung wie folgt gewünscht:              Überweisung          Scheck           bar

Ich beauftrage den Versteigerer die beschriebene Ware in meinem 
Namen und für meine Rechnung zu versteigern. Ich versichere, 
dass ich der verfügungsberechtigte Eigentümer bin / ermächtigt 
bin, für den Eigentümer zu handeln.

Ort, den

Unterschrift des Auftraggebers

Wir bestätigen, dass uns die beschriebene Ware zur Versteigerung 
eingeliefert worden ist. Der erwartete Mindesterlös (=vorläufi ger 
Versicherungswert) beträgt:

______________________ EURO

Ort, den

Aix-Phila Briefmarken GmbH

Geschäftsführer: Hinrich Osterloh  •  HRB 5350  •   USt-ID-Nr. DE 153211833
Sparkasse Aachen  •  IBAN: DE45 3905 0000 0004 9322 24  •  SWIFT-BIC: AACSDE33
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Regelmäßige Auktionen
 (Annahmeschluss ca. 8 Wochen vor der Auktion)

Weitere Annahmestelle:
aix-phila-shop  ·  friedensstraße 10  ·  41564 kaarst  ·  tel. 02131/3687130  ·  fax  02131/3687132  ·  info@aixphila.de

E I N L I E F E R U N G S B E D I N G U N G E N
Der Auftraggeber beauftragt die Firma AIX-PHILA Briefmarken GmbH, 52062 Aachen, Lothringerstr. 13, durch die Ver-
steigerer Hinrich Osterloh bzw. Stefan Jopke die zu verzeichnenden Gegenstände in freiwilliger Versteigerung zum Höchst-
angebot zu verkaufen.
Sämtliche Gegenstände sind mein/unser unbeschränktes Eigentum, unterliegen meiner/unserer alleinigen Verfügung und 
sind weder mit einem Pfandrecht noch mit einem sonstigen Recht Dritter belastet.
Für die Auftragserteilung gelten folgende Konditionen: Die gemachten Angaben hinsichtlich der Qualität, Katalogwert, 
Michelnummern, Stückzahl etc. sind für den Versteigerer stets ohne Obligo. Vom Versteigerer in den Versteigerungs-Ka-
talog übernommene Angaben können bis zur Versteigerung geändert werden, falls sich diese als falsch herausstellen.
Für die Ausführung der Versteigerung zahlt der Auftraggeber der AIX-PHILA Briefmarken GmbH eine Provision von 20 % 
des Verkaufserlöses (Zuschlagssumme), bei großen Einlieferungen bestehen Sonderkonditionen. Eventuell anfallende Prüf-
gebühren gehen zu Lasten des Einlieferers. Die Einlieferung ist mit dem Ausrufwert versichert. 
Provision und die eventuell anfallende Prüfgebühr unterliegen der gesetzlichen Mehrwertsteuer.
Schadensersatzansprüche gegen den Versteigerer, sei es aus unerlaubter Handlung, aus Verzug, Unmöglichkeit der Lei-
stung, positiver Vertragsverletzung oder Verschulden bei Vertragsabschluß sind ausgeschlossen, soweit der Schaden nicht 
durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln verursacht worden ist.
Die Ausrufpreise können vom Einlieferer vorgeschlagen werden. Hat er sie nicht limitiert, so können sie vom Auktionator 
in vertretbarem Rahmen unterschritten werden. Werden keine Ausrufpreise genannt, wird die Aufteilung der Lose sowie 
die Preisfestsetzung dem Versteigerer überlassen.
Dem Auftraggeber wird eine genaue Aufstellung seiner Einlieferung vom Versteigerer zugeschickt, die als akzeptiert gilt, 
wenn ihr nicht unverzüglich widersprochen wird.
Der Versteigerer ist berechtigt, die eingelieferten Gegenstände selbst oder durch Dritte auf Kosten des Auftraggebers 
durch Verbands- bzw. A.I.E.P.-Prüfer auf Echtheit und Erhaltungszustand prüfen zu lassen. Falsche oder verfälschte Mar-
ken können vom zuständigen Prüfer mit dem Stempel "Falsch" rückseitig gekennzeichnet werden.
Zieht der Auftraggeber den Auftrag vor dem Druck des Kataloges schriftlich ganz oder teilweise zurück, so hat er die ver-
einbarte Provision ohne Nachweis eines weiteren Schadens an die AIX-PHILA Briefmarken GmbH zu zahlen. Nach dem 
Druck ist eine Rücknahme nur möglich, wenn noch kein Gebot vorliegt. In diesem Fall werden 30 % vom Ausrufwert fällig.
Die Abrechnung und die Rückgabe der unverkauften Lose erfolgt bis 6 Wochen nach Abschluss der Versteigerung, vorbe-
haltlich etwaiger negativer Prüfergebnisse. Bis zu diesem Zeitpunkt ist der Auftraggeber gebunden. Er ist damit einverstan-
den, dass unversteigerte Lose bis 14 Tage nach der Auktion zu den Versteigerungsbedingungen verkauft werden können.
Bei Händlereinlieferungen verpflichtet sich der Einlieferer, den Umsatz zu versteuern (Differenz- oder Regelbesteuerung).
Änderungen oder Ergänzungen obiger Vereinbarungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung. Mündliche Abreden sind 
ungültig. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist Aachen.
Für die Versteigerung gelten unsere Versteigerungsbedingungen.

Einlieferungsvertrag_2018_ohne Monatsangabe.indd   2 20.11.18   16:49
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erhalten Sie ab Montag
nach der Auktion im Internet

www.aixphila.de
oder

auf Anforderung unter 02 41 / 33 99 5

Sollte es für Sie zeitlich knapp werden,
so können Sie noch bis zum Auktionstag

selbst per Fax bieten

unter der Nr.

02 41 / 33 99 7

Die Ergebnisliste

Bitte geben Sie Ihre Gebote
so früh wie möglich ab!

-  67  -



-  68  -

Terms of Auction
also valid if not recognised in writing:

1. The auction is held voluntarily, on behalf of and for the account of third 
parties against immediate payment in €.

2. The (non-binding) bidding stages are:

 up to      50,- �€   1,- �€

 up to     100,- �€   2,- �€

 up to     200,- �€   5,- �€

 up to    500,- �€  10,- �€

 up to  1.000,- �€  20,- �€

 up to  2.000,- �€  50,- �€

 up to  5.000,- �€ 100,- �€

 up to 10.000,- �€ 200,- �€

 over 10.000,- �€ 500,- �€

The auctioneer‘s commission is 20% of the hammer price. A lotting charge of 
€ 1.50 per lot is added and, in cases involving shipment, the costs incurred for 
postage and insurance. All surcharges are subject to VAT (19%). There are no 
VAT charges in the case of shipment to third countries (outside the EU) and 
to EU member states when the VAT identifi cation number has been stated in 
advance.

3. As agents of the seller, the auctioneer may refuse to knock down a lot or 
do so with reservation. He may furthermore withdraw, rearrange or divide lots. 

4. Lots are knocked down after the highest bid has been called out three 
times. In the case of misunderstandings, the auctioneer may re-offer the lot; 
written bids of equal value are determined by the chronological order in which 
they are received. A bidder is obliged to take up a lot knocked down to him, 
the lot only becoming his property on payment of the purchase price, the risk 
however passing to him when the lot is knocked down. Similarly, delivery of 
the lot takes place at the risk of and for the account of the buyer. 

5. Payment and commission are due immediately in the case of room bidders, 
on receipt of the invoice in the case of written bids. The bidder is liable for the 
payment of bills, even if bidding for third parties. Sums which are not received 
by the auctioneer 10 days after the invoice has been delivered are subject to 
a delayed payment charge of 2% as well as default interest of 1% per month 
or part month. After the period for payment has expired the auctioneer may, 
without notifi cation, sell the lot by private treaty, whereby any defi ciency in the 
sale proceeds together with the further costs incurred are at the expense of 
the original buyer without his having any simultaneous right to any additional 
sale proceeds. 

6. Descriptions of lots are carried out with the greatest of care and to the 
best of the auctioneer’s knowledge and belief; they are, however, non-binding. 
Complaints of any kind must be received by the auctioneer within 8 days of 
handing over or delivery of the lots. All stamps must be in their original condi-
tion and must not show any changes (detachment, treatment with chemicals 
etc.), the only exception being the mark of an association examiner. The auc-
tioneer may demand that a certifi cate from a recognised examiner accompany 
each complaint. If the buyer wishes an expert opinion from an examiner and 
hence an extension of the complaints period, he must inform the auctioneer of 
this immediately. Costs incurred hereby are settled at the seller’s expense. After 
the proceeds have been paid out, further complaints can only be raised with 
the seller, whereby the naming of both parties is guaranteed. 

7. Quoted catalogue estimates are always approximate and are not binding 
for the auctioneer. Collections, lots and items are bought as seen and cannot 
be the subject of complaints. In the case of justifi ed complaints, the purchase 
price will be refunded; any further demands are ruled out. 

8. Written bids are always treated as maximums, i.e. are not considered on 
the basis of the highest possible bid, but according to the above-mentioned 
bidding stages. These terms of auction are recognised in their entirety when a 
written bid is placed, even when no form for this purpose is used. 

9. The auctioneer reserves the right to exclude persons from the auction wit-
hout stating a particular reason. This applies above all to those who disturb the 
auction proceedings, partake in dealing or exchanging. 

10. Claims of any kind against the auctioneer or the seller expire after 6 
months, beginning with the fi rst day of the month following the auction. 

11. These terms of auction are also valid for post-auction sales. The “Fernab-
nahmegesetz” (distance purchase law) does not apply here.

12. The court of jurisdiction is Aachen.

 

This translation of the “Versteigerungsbedingungen” is provided for informa-
tion only; the German version is to be taken as authoritative. In case of doubt, 
the German version shall prevail.

Versteigerungsbedingungen
welche auch ohne besondere schriftliche Anerkennung gelten:

1. Die Versteigerung erfolgt freiwillig, auf fremden Namen und fremde Rech-
nung gegen sofortige Bezahlung in €.

2. Die (unverbindlichen) Steigerungssätze lauten:

 bis      50,- �€   1,- �€

 bis     100,- �€   2,- �€

 bis     200,- �€   5,- �€

 bis    500,- �€  10,- �€

 bis  1.000,- �€  20,- �€

 bis  2.000,- �€  50,- �€

 bis  5.000,- �€ 100,- �€

 bis 10.000,- �€ 200,- �€

 über 10.000,- �€ 500,- �€

Die Provision für den Versteigerer beträgt 20 % des Zuschlagspreises. Dazu 
kommen eine Losgebühr von € 1,50 je Los und bei Versand die anfallenden 
Kosten für Porto und Versicherung. Alle Aufgelder unterliegen der gesetz-
lichen Mehrwertsteuer von 19 %. Bei Versand in Drittländer (außerhalb der 
EU) bzw. in EU-Mitgliedsländer bei vorheriger Angabe der USt.-ID-Nr. entfällt 
die Umsatzsteuer.

3. Der Versteigerer kann die Erteilung des Zuschlages verweigern bzw. unter 
Vorbehalt vornehmen. Außerdem kann er Lose zurückziehen, umgruppieren 
oder aufteilen.

4. Der Zuschlag wird nach dreimaligem Aufruf des Höchstgebotes erteilt. Bei 
Missverständnissen kann der Versteigerer das Los erneut aufrufen, bei gleich 
hohen schriftlichen Geboten entscheidet der chronologische Eingang. Der 
Zuschlag verpfl ichtet den Käufer zur Abnahme, wobei das Eigentum an den 
gekauften Losen erst nach der Zahlung des Kaufpreises, die Gefahr jedoch 
bei Zuschlag auf ihn übergeht. Ebenso erfolgt die Zustellung auf Gefahr und 
Rechnung des Käufers.

5. Zahlung und Provision sind bei Saalkäufern sofort, bei schriftlichen Ge-
boten mit Zustellung der Auktionsrechnung fällig. Der Bieter haftet für den 
Rechnungseingang, auch wenn er für Dritte bietet. Beträge, die 10 Tage nach 
Zustellung der Rechnung noch nicht beim Auktionator eingegangen sind, un-
terliegen einem Säumniszuschlag von 2 %, sowie Verzugszinsen von 1 % je 
angefangenem Monat. Nach Ablauf der Zahlungsfrist kann der Auktionator 
ohne Benachrichtigung das Los freihändig verkaufen, wobei ein Mindererlös 
ohne gleichzeitigen Anspruch auf einen Mehrpreis zusammen mit den übrigen 
anfallenden Kosten zu Lasten des ursprünglichen Käufers geht.

6. Die Beschreibung aller Lose ist mit größter Sorgfalt nach bestem Wissen und 
Gewissen vorgenommen, jedoch ohne Verbindlichkeit. Reklamationen jegli-
cher Art müssen spätestens 8 Tage nach Erhalt bzw. Zustellung beim Auktio-
nator eingegangen sein. Alle Marken müssen im ursprünglichen Zustand sein 
und dürfen keinerlei Veränderungen (Ablösen, Behandlung mit Chemikalien 
usw.) aufweisen. Eine Ausnahme bildet lediglich das Signum eines Verbands-
prüfers. Der Versteigerer kann verlangen, dass für jede Reklamation ein Attest 
eines anerkannten Prüfers beigebracht wird. Wird vom Käufer die Begutach-
tung durch einen Prüfer und so eine Verlängerung der Reklamationsfrist ge-
wünscht, so hat er dies dem Versteigerer sofort anzuzeigen. Hierfür anfallende 
Kosten werden bei negativem Befund auf Rechnung des Einlieferers erledigt. 
Nach Auszahlung des Erlöses können weitere Reklamationen nur noch gegen 
den Einlieferer geltend gemacht werden, wobei die Namhaftmachung beider 
Seiten gewährleistet ist.

7. Angegebene Katalogberechnungen gelten stets als circa ohne jede Verbind-
lichkeit für den Auktionator. Sammlungen, Lots und Posten werden verkauft 
wie besehen und können nicht Gegenstand von Reklamationen sein. Bei be-
rechtigten Reklamationen wird der Kaufpreis zurückgezahlt; weitere Ansprü-
che sind ausgeschlossen.

8. Schriftliche Aufträge werden stets interessewahrend, d.h. nicht aufgrund 
eines Höchstgebotes, sondern nach o.g. Steigerungssätzen ausgeführt. Durch 
Abgabe des Gebotes, auch dann, wenn kein dafür vorgesehenes Formular 
verwendet wird, werden diese Versteigerungsbedingungen in vollem Umfang 
anerkannt.

9. Der Versteigerer behält sich vor, ohne besondere Angabe von Gründen Per-
sonen von der Auktion auszuschließen. Das gilt vor allem für solche, die wäh-
rend der Versteigerung stören, Handel treiben oder tauschen.

10. Ansprüche jeder Art gegenüber dem Auktionator oder dem Einlieferer 
erlöschen nach 6 Monaten beginnend mit dem ersten Tag des der Auktion 
folgenden Monats.

11. Für den Nachverkauf gelten die Versteigerungsbedingungen, das Fernab-
nahmegesetz fi ndet hierbei keine Anwendung.

12. Gerichtsstand ist Aachen.





AIX-Phila Briefmarken GmbH
Lothringerstraße 13  ·  52062 Aachen

Tel.: 02 41- 33 99 5 ·  Fax: 02 41- 33 99 7 
www.aixphila.de ·  info@aixphila.de 
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